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nw. 19. Montag , Len 9 . May i8v8.

Anzeigen undNachrichten.
Avertissement ».

1 . Vs DAs^ D - D 0 8 I van det vLv ^ k 'rLiuMr Oosr -VLikSl^ nv.daartvs dovr 2isns Dxcedentrs den Nmistsr van L1nr>ensand8cdö 2adell tzsautö-risssrd , brsnZt bis äsxe tsr dsnnisss , 200 van äs Inwonsrs van Mmslds Dspar-reme.nt , als van allen , Wien Luids ronde moZen aanZaan , dat alle De^neaten»aan 2isne Nkcsesteit §epi'68ent6exd wordends , voortaan allsen in de Honn ^ vk»>.">cn8 daal mosten ^sssdreven worden.Auricd , den 16 . April 1808 - De dLivn - Daosr voornoemd6 . A . 6 . ? . VLî VNL LADDDDD!̂ .2 . Den ds^uaarn en Aescdidt Dersoon , ^ene^en sisnde op een conve-nadsl Aractement xicd te fever sla DoHandLcde en Dranacde Aaalmeester , dockvvornamedsdin de DoUandscde Isal ervsren , dift voormaliA provinliaa18c1ioolaldaar Acd te enxaAeren , kan ^icd ten dien einde melden ten Lurele van denDeere D-rivn - Daosi ? van det Departement Oost - V
^
rie8land> residerendste Surick , bullende in de^en ? ost niemand dünnen worden nanZestsid , dan6e Zeene , weide nullen dünnen dewisLen, dnn Dxamen voor eene der departe-mentale 3cdoo1 - Dvmmi88ien van det Disk te debben Zedaan , en van derelvseene Acts , ten minste van de esrste odtweede ran § , te debden ontvanZsn-

Litatisnes Lreditorum.r . lieber das , aus einem Hause, verschiedeneMobilien , wenigen Waareu , Krämer- und Färb«Gcrachschaften bcstrheuüe Vermöge » des hiesigen Kdmcrs und DlaufärbersJacob Hinrichs , ist wegenUtzuläuglichkdt der Masse per äscrstum vom Ivtedieses der generale Concurs erkannt , und dem zufolcder offene Arrest bereits erlassen w r̂v-n
__ _ . t4k,^werden demnach alle und jede , welche an gedachNlasse Forderungen und Ansprüche haben mvgtehirmii öffentlich vorgelsdea , solche innerhalb 3 MMen , und längstens in dem auf den sz. May s.aagcsetzten Termin , Morgens 3 Uhr , entweder wsvliüch, oder durch zulässige Bevollmächtigte , woihmn dir hiesige Justiz - Commiffarien Loth und Uvin Vorschlag gebracht werden, gehörig anzugebund

rechtserfrrdrrlich zu dvemmntirm , unter i-

Verwarnung:
baß die Ausbkeibende mit allen ihre« Ansprüchenan gedachte Maße werden präeludiret , und ihnendeshalb gegen die übrige sich meldende Gläubigerein ewiges Stillschweigen wird auferlegt werden.Sign. Norden im Stadtgerichte, am ry. Fcbr. 1328.

Amksverwalter , Bürgermeister und Rath.
von Glan.

2 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind säir-üsrirism des Uhrmachers Johann BerendSchrö¬der und dessen Ehefrau Geertje Deters Hoffstede da¬
selbst, Lälotsle» wider alle und jede , welche auf dasdurch Provocaitten von dem Uhrmacher Willem Ja¬cobs Uven privatim anerkaufte Haus zwischen denbeyden Svhlm mit dahinten liegende » Garte» inComp . y . Nro . 4Z . aus irgend einigem Grunde einenReal - Anspruch , Servitut, Forderung oder Näber¬kaufs - Recht zu haben yrrmexnen , cum tsrmmv



WN dkky Monaten . eck reproäkrctlQLiZ. prLLLluL?».
sufdrn- r °.AnynäDMnfägV

'
drmiitags 8M ro Uhr

zu Rathhache « kanxt , unter der Warnung : daß je¬
der AuSbleibends- mit seinen Ansprüchen an das auf-
gebstme Haus c . s . präciudiret und ihm sowobgegen
Ae Prssseauten als gegen die sich , etwa meldende
Gläubiger ein ewigesStillschweigen suferlegct werden.
M .

'
GegeLen Emden auf dem NaHhauss-, den- istem

März isoz.
§1 Nachdem die Lxscutorss tscksmsnti

des verstorbenen Kausnianns Peter Dekeleff , Kauf- ^
leute Esche-rhaulen et Doden , auf Erösnung des .

"

rrbschaftlichen Liquidations - Prozesses., , zum Behuf
der Ausmittelung der ZMvoeum angerragen haben,
diesem Gesuch auch per resüllltkouerrr vom rcherr
curr . deferiret worden ; soist citstio eäicrrlis con-
tr » l tzst05cuDgms vrestitorss so piLstsiiäerster
des P . Detelkffrmm ts-rmino. von z .Momttmst
reproävctisLis praeeiuLvo et !ittui6» t . suf den
s. Juny nachstkünftig Vormittags um r » Uhr zu
Rathhauss SM dem Vexnt . ^ riscult. . Loesing er--
tzgunk.

Es werden darmmhero alle « d jede, , welche aus
dm -Nachlaß des besagten P . Deteieff aus irgend ei¬
nigem Grunde einen Anspruch oder Forderung zu ha¬
ken vermeynenhiermit von wegen Bürgermeister
und Nach- dieser Stadt citiret und abgeiadm , um-
svthane ihre Forderungen und Ansprüche entweder in
Person oder durch zulässige Däandatarien,, wozu ih?
nen die hiesige Justiz , Csmmissarien Schmid, Biuhm,
Nttncke , Reimers und HMesheim vorgeschlagen
werden , inobbcsagtem Gerwin» ' anzugeöen und ge¬
hörig zu justificiren , unter der Verwarnung, daß 'bie
« isAkibeudr-Gaubigkr aller ihr« etwaigen Vorrechte
verlustig erkläret , und mit ihren Förderungen nur an
dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger von der- Masse «och. übrig, bleiben inöchte,
verwiesen werden sollen. .

Gegeben Emden auf- dem Nachhause, - bewirten
Marz l8<-8.

41 Nachdem auf den Antrag der Vormün¬
der des weyl. Kaufmanns Johannes Becker zu
Neu - Funnix - Syhl Kuder, Kaufmanns Mamme
Tjardes Meents und Gencscrfabrikantcn Tjarck
Leverwien Lumen , über den Nachlaß des gedachten

- Johannes- Becker der erbschMiche LquidationF-
Proceß , eröjKiet worden : So werben alle diejenigen,
welche daran Spruch und Forderung zu haben ver-
meynen , hiedurch eälct»I!tsr cikirct , in tsrmrn»
ILrewrorio den , IL Junii d. I . , , persönlich oder

durch Wlaßjge BwÄlurächtigte ^ VN diesem Aiiil
gerichtc zu erscheinen , ihre Forderungen anMkllm
md deren Nichtigkeit uachzuweism, unter da > -
WarnunK , s i

daß die ausbleibende Creditores Mer ihm r
etwaigeu Vorrechte verlustig erkläret ick s
mit ihren Forderungen nur an dasjriiiA s
was- nach Befriedigung der sich u>MM ^ -
Gläubige von der Blaffe noch übrig ,
bleiben mögte , verwiesen werden sollen, z

WtlMiMd im Nmtgcrichts , der. az , Zebr, MS , '
BrantL

Z , Bey dem Stadtgerichts zu . Emden D
sck inünntlain des Chirurgi Engelhard WilM
Schütte daselbst , Läictsle « wider alle und A
welche auf das durch , Provocankemvon dem, LM

, LönjeS Folmsrs und dessen Ehefrau Marcele D >
cM privatim anerkaufte Haus nebst Garten u» e,
Bude am Apfclinarkt , in Evmp . y. Nro. Ss.
irgend einigem Grunde einen. Reck - AMuch - Nr« z
vrtut , Fordcnmg oder Räßerkaufs - Recht, zu HM r
vermeynen , cum csomlno von dreyen Wo>«B ^
st repeoilsctioLis pr-sevisüs» auf dM IÄ> I
ny . nachstkünftig Vormittags um icr-Uhr M SM -
Hause unter der Warnung erkanntdaß M V ^
bleibende , jedoch mit Ausnahme aller ins Fm A s
rückten Mürtaiv - und - derselben gleich zu auM " ^
Personen , mit feinen Ansprüchen an das ansgwM z -
Haus c>. s ° . präciudiret , und ihm sowol gegm c c
Provokanten als . gegen die sich. etwa meldendeM e.
bigcr ein ewiges Stillschweigen auftrleger irrt» t

Emden auf Mn Nachhause , den L
6 . Bcy dem Stadtgericht zu Emden x

inLUntisiu des Gastwirths Pieter Lodewyc.
und deffen Ehefrau Wilhelmina Johanna Bmn --
selbst , Läilltsieg wider alle und jede , WÄG ^
das durch provoeantische. Eheleute von dem ' ,
SchrödN , und dessen Ehefrau GeerO D - ML,-
privatinr anerkaufte Haus in der großen s
Lomp-7. Nro . sy . -aus irgend kinigsm-GniM -e
Real - Anspruch , Servitut,- Forderung
Aufs - Recht zu haben vermcynm , 5^ ^ D-
von dreyMonaten et reprosrictlsvi» "

,,ck,
aus dm 18. Juny- nächstkünftig DormritW
ro Uhr zu Rathhause,, tub evmMlvsöwNSm»
Laß jede-r Ausbleibende , blos niit DorbchaltL, ' ,,^s
rechtsame sämmtiicher ins Feld geruckten .

. Personen , mit seinen Ansprüchen an das ES'
Haus präeludiret , und ihm sowo ! °
eanttn , als, gegen , dis sichetwa, meldende



ein ewiges Stillschweigen « fevlegt werden wll.
Emde« auf dem Nachhause, den lo . MärziZvz.

7. Auf gczieinendes Ansuchen des reformlr-
ten Predigers, Friederich Wilhelm Maaß , Hieselbst»
werden Me und jede , welche an denselben und dessen
Güter ans irgend einem rechtlichen Grunde Forde¬
rungen Md Ansprüche zu machen oder,zu -Haben ver-
MMN '

, hiermit öffentlich convocirt und -geladen»
solche ihre FsrdMMM und Msprücheam rsten
Juuii d. I . » als Mittwsche» nach dem Sonn¬
tage Trinitatis , welcher ihnen für den ersten,
MM und letzten Termin peremtorisch präfigirt
wird » im Gericht hicrst-lbst anzugeben -, unter der
Verwarnung .:

daß «ach fruchtloser Versireichtmg dieses prä-
clusivischcn Aogabe - Termins Niemand weiter
damit! werde gehöret -werden ; sondern einem
jedenein ewiges Stilischweigen auferlegt seyn solle.Varel im Lurggericht , den,7 . April 1-828.
N. D. Rasmns. C. F . Strackerjan.

D - U . Mansholt.
8 . Vom .Amrgerichic zn Aurich werden , auf

Instanz der Dimiwn der Lreckfahrts Svcictät hie-sM , mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld ge¬ruckten Mlitair , und der ihnen gleich geachtetenPer¬sonen , alle und jede, die ans den , von dem HausnEN
Ahlrich SiebeM Woltzrn zu Bangstede -iw Jahreiss / au die gedachte Svcictät privatim verkauftenStrich der»zu seinemHeerde daselbst gehörigenFenne,
weicher Strich rs Fuß Rhein ! , brcit-ist, in der .LängeVW! Dsngstcher ! Verlast dis an des Heerdes Privat-Weg zum Heerwege sich erstreckt , pl. inin . r.Z Lie-malh Größe halten , und M .eimm Commumeativns-
Wege nach Bangstede dienen soll ; ferner auf .die Ge¬
rechtigkeit, über gedachten Prisat-Wcg zu fahren w .,oder auf die Kaufgelder , resp . ein EiMthums- denErtrag der Nutzung schmälerndes DmMarkcits - Be-nähnüngs ! Psand - oder sonstiges Real - Recht habenmögten, öffcmlich vorgeladcn , ssmtestens am 14 . JMYd. I . » pelsönlich , oder durch die hiesige Justiz- Evm-miffarien , Dcüners, Weber ac . , ihre Ansprüche aufdem Anugmchte anzumeiden, unter der Warnung,daß jeder Ausbkibcude damit pracludirt , und ihm so¬wohl gegen dH; Provveantin , als gegen die sich etwameldende , zur Hebung kommendeGläubiger , ein ewi¬ges Stillschweigen auferlegt werden soll.Sign. Aurich im Amtgerichte , den 2,7 . Marzrsoz . Telting.y- Auf dem ckud blo . 11 . Skeinenstraßer-Qnartier beiegenen Hause , welches vormals demGerd Luhbers Husmann gehörte , dann aber bey

.einer am 30. April -177h stacktgehabten Wnllichey
Licikatisn auf den Hinrich Bcrsdorff gekommen,
welcher solches,psr VskLmsmuM cl . ck. 23 . May
1.794 ans seine Tochter, , die Hilcke .Margaretha
Borsdor.ff .vererbte und mm von dem Schuster-

.nieister Johann Janffen cigenthümkich besessen .wird,,
liehen noch folgende Posten m HWokheguen -Buche
Wörtlich also -eingetragen.:

1 ) 175s denL . Augtlst ist eingetragenryZRthlr . ,
so Besitzer von drin Mer Weckerdabevsr
ffusbar ausgenommen ünö dieser an des Be¬
sitzers Ehefrau .cediret.

s ) i -x , Fl . an Wilhelm Zabel , -den 13 . AM
1773 , von Besitzer und .Ehefrau Tombcke.

L ) 52 Fl . noch an selbigen eoä ää°
Der . jetzige Besitzer Johann Janffen hak auf Lö¬
schung Licker Posten eingetragen , kann jedoch , Be¬
huf derselben , die Original - Doeumentc mit Qui-

-tungeir so wenig produuren, als angeblich die ein-
,getragenen .Inhaber dieser Forderungen -, oder viel¬
mehr deren Erben odcEcssionarienausfindig machen.
Tr.3 luÜÄntiLm des Johann Janssen ist daher per

.Osoretum vom heutigen Dato das öffentliche Auf¬
gebot erkannt . Es werden demnach alle und jede

-mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten
Miiitair - und ihnen gleich geachteten Personen,
welche an die zu löschende Posten und die darüber
ausgestellten Instrumente , als Eigcnthümer, Cessio-
naricn , Pfand - -vdkt sonstige Briefes - Inhaber
-Anspruch W haben vermeyncn , hiedurch öffentlich
vorgcladen , ihre dergleichen Forderungen innerhalb
3 Monaten und längstens in dem auf den 9 . Inn»
s» 2 . angesetztt « Annotations- Termin , entweder
persönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte anzu¬
geben und rechtserforderlich zu -bescheinigen , unter
der Verwarnung:

daß die Ausbleibenden Mit ihren etwaigen An¬
sprüchenPracludiret , die verlohren gegangenen
Doemueute arnortisirct und demnächst auf de«
Grund der PräelnsionS - Sentenz die angegebe¬
nen Posten im Hyxvcheqncn - Buche gelöscht
werden sollen.

Sign . Esens im Stadtgericht , den §>. Fckr. 1803.
llfen , Commiffarius.

io . Zufolge Uebcrkrags - Urkunde ö . ä . yken
November 1794 erhielt der Dojung Friedrichs von
dem hiesigen Bürger Johann Hinrich Drebber, das,
vormals dem Lammers Hane » , daun dem Jan Ulf-
fers Sanders zugehörige, - tut, No. 4 . I . Quartier
belesene Haus cam svnexis käuflich übertragen.
Auf diesem Immobile stehen folgende Posten iud

ru-



L0L
rukro äowiois reservsts ungelöscht und wörtlich
«Iso einactragcn:

Verkäufer haben sich das jus äsmiuü bis zur
völligen Berichtigung des Kaufschillings resermrek.
ZsSchlechtthaler wegen des Kaufschillings restiren
»rn Esener Armen , so voriger Besitzer schuldig
geworden.

Der neue Ankäufer hak gegen den Drebber auf Lö¬
schung dieser Posten geklagt. Dieser ist hiezu psr
Lrvtevtüaw ä . ä . 22. November c . schuldig erthrilet.
Weil aber derselbe die zu diesem Behufe erforderliche
Dokumente mit Qmttmgm nicht produeireu kann,
obwohl die Esener Armen-Vorsteher , wegen des für
die Arme» - Anstalt eingetragenen Capitals mittelst
Ausstellung eines Mottificakions - Scheines, quikiret;
so ist auf Instanz des Bojung Friedrichs p «r Ze-
ci-srum vom heutigen Dato das öffentlicheAufgebot
erkannt . Alle und jede , mit Vorbehalt der Rechte
der ins Feld gerückten Miitair - und ihnen gleich
geachteten Personen , welche an die zu löschenden Po¬
sten und die darüber ausgestellten, verloren gegange¬
nen Documente , als Eigenthümcr , Cesßonaricn,
Pfand - oder sonstige Brieses- Inhaber Anspruch zu
haben vermeinen , werden dahero vorgcladrn , ihre
Federungen innerhalb Z Monaten , und längstens in
dem aus den 9 . Jnny s . c . , Vormittags rs Uhr
angesetzten Annotattons- Termin , entweder persönlich,
oder durch zulässige Bevollmächtigte , anzugeben und
tu justificiren, unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludiret , die verloren gegangenen Doru¬
mente amortisirck , und demnächst auf den Grund
der Präclusions - Sentenz die Posten gelöscht wer¬
den sollen.
Sign. Esens im Stadtgerichte, den 6. Februar

1808. Ufen , Commissarius.
n . Dey dem Stadtgericht zu Emden sind sä

ivL-müsw des Döttchcrmeisters Adrian Horff , im¬
gleichen des Schneider - Amts - Meisters Jan Philip¬
pus Jhmelmann daselbst , Lärcvsles wider alle Oe-
äikores , prsekeväsutss so retrskerwes, insbe¬
sondere zur vollständige » Berlchttgung des ritu ' i xof-iefüoms für Provokanten , wegen einer Kammer mit
einem kleinen Garten cum sneeexls an der Krahncn-
Straße in Comp . 22. Nro. zz . an dem Frauler-
Gang , fchwettend im Osten an des weyl. GrützmÜ!-
krs Jan Diepenbrock Garten oder Bleiche hinter
dem Hause, so jetzt von dessen Witttwe bewohnt wird,
im Westen an dem gemeinschaftlichen Gang , ver-
muthlich de Hekelmakcrs Gang genannt , im Süden
an der gemeinschaftlichenEhe und im Norden «n des

Kaufmanns H. G. Willems Packhans , enm ter.
mlno von 6 Wochen , et reprollackionis prse-
cluüvo aus den iz . Juny nächstkünftig, BvenÄ
tags um io Uhr , zu Rachhause erkannt. Es W
den daniMhero alle und jede, welche an besaate KM»
Mer cuw snukxis , welche erst durch die

'
EMt

Jan Hinrichs und Meenkje Michceis von deneri Ehi-
leuken Frans Fransten und Trimtje Geechs emor-
ken , laut Osoukkien!:! vom 28° Januar 1762,
sodann durch ersterc denen Eheleuten Christian Hs -ss
und Greerje Adrlass , und zwar angeblich mündlich
ubcrlraaen worden ; es sey aus einem EigcnihM»
Erb - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus einem M
stigen Rechte , einigen Anspruch zu haben vermein !»,
oder der vollständigen Berichtigung des tiwli
tsLÜ -m.? widersprccheri zu können, insonderheit mch
die unbekannte Erben der vorigen Besitzer , Lorch
diese Esietal - Marion vorgeladen , ihre Nchn

'ichs
entweder in Person , oder durch zulässige ManVM
rien , wozu ihnen die hiesige Justiz -CommiW»
Schmid , Bluhm , Reimers und Hüllcshcim voO
schlagen werden , anjumclden , und ihr etwaiges Mch!
an diese Kammer 0 . s. j» obbesagttm Termins rW
erforderlich zu jastificiren , unter der Warnung : W
jeder Ausbleiöcnde mit seinen Ansprüchen an die E
gebotene Kanimcr 0. g . präeludirct , ihm sowohl gn
gen den Prvvvcanten , als gegen die sich etwa meW»
de Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auserleB
und der Ifttulus possesstoms für Provocantes«Ni,
den Grund der zu erlassenden Präclustons -SeniM
im Hypothequenbuche berichtiget wcrdcn soll.

Gegeben Emden auf dem Rathhause , den irre»
April i8 »8.

jufte, Zerstus. - e Pöttsre,
rr . Bey deni Stadtgerichte zu Emden M

isüsntlsM des Jan Willems Ehefrau, MmM
berts daselbst , Edictales wideralle, und jede CreM
res , prse ^enäsQkessc retrsbentes , ineoksoM»
zur vollständige« Berichtigung des rttull xosteüioni»
und Löschung zweyer Jntabulatorum für ProvoM
ttn wegen eines Hauses an der Mühlensiraße, w
Comp. 21 . Nro. Lo . , welches rmHypöthcguenduM
auf dm Namen der Ehelrure Salomon Caveru » M
Johanna Kott registriret stehet , crkalmt. ,

Dies Haus habe Provoranttn von ihftn w>^
Eltern , Harmannus Alberts und Hindrina Hwderr
angeerbet, ihre weyl. Eltern haben selbiges lautTaM
Cortracts im Jahre 1780 vondemZwirn-FabncM
Remke de Weerlh in Eigmlhum erhalten,
habe es von seinen Vormündern wegen eines dar >
Mgejirerklen Capitals, chm jedoch davon ein lwr

M
U

W
W

W
W

M
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W
W
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fiches DocvMMt U beMn , von dem Salomen ?.a-
verus erkalten , und sey demselben blop der Kausbncf
überliesert, und besitze der de WMH keme wertereEr.
Kerb- Instrumente .

^ ^Kann befinden ßch mir folgendem Vermerkendarauf eingetragen :
. ^». 52 fi . Besitzer hat darauf an HaOtmanN

Wesse! van Lveverden eine Obligation und re-
finet . const . posiHÜor . 5Ö st . sck z ^roEeui:
«nb änto 27 . November r?Z4 ansgesieiltt.b . Zöz fi. 1 sidr. Derselbe hat hierauf an PickerH . Disser und dessen Ehefrau eine Obligation
zu zSz fl . i fibr . sub 6svo1754 ansgestrllet^Cs werden dannenhero alle und jedes welche an be¬

sagtes Haus und darauf eingetragene Pssteu , es seyaus eine« Eigenthsms - Elb - Pfand - Dienfibar-keiks - oder aus einem sonstigen Rechte , einigen An¬
spruch zu haben vermeinen , oder der vollständigenBe¬
richtigung des trtuii poLestlivktts widersprechen zukönnen, insonderheit auch die unbekannteErben der vo¬rigen Besitzer durch diese Edietai Cikation vorgciaden«ihre Ansprüche entweder in Person , oder durch zuläs¬sige Mandalarien , wozu ihnen die hiesige JMEvm-missmle» Btuhm , Mencke, Reimers und Hüllcsheimvorg

'
eschiagcn werden , anzumeiden und ihr etwaigesRecht kn twkmmo den iz . Juny näHBdnstig,Bvr^mittags »m io Uhr vor den, Depot . , Refr . Wisr-da rechtßerfgrdcriich zu firstifieiren , unter der War¬nung : daß die Ansbleibende mir ihren etwaigen An¬sprüchen ans diesen Verschreibungenau sechgtcs Hauspräcludirtt , solche auch als gelöscht geachtet , und einewiges Stillschweigen gegen nie jetzige Besitzerin er¬kannt , nicht weniger mit Ler Löschung dieser austhbo-ienen Posten im Hypochcqurnbucheverfahren , sodannder titeilus xoüeküorüs für Movvcantin berichtigetwerden soll.

Gegeben Emden auf demRathhause , den 12. April1808.
Zukku 8evntwr . dePstte-re , Socretair.7A Bepm Greetsieüschen Amtgerichke ist überbis wey !. Krämers und Böttchers Peter IanffcnReemts und dessen Wltwen Jacobjk Stahl zu Pil¬sum Vermögen der Concurs eröffnet , und cir -wic»eäiLtsiis wider deren sämmtliche Gläubiger znr An¬gabe und Justificatisn ihrer Forderungen cvm rer-willv von y Wochen et prneolsüvoauf den 23»Jnny nächstkünftig , umer der Warnung erkanmfidaß diejenssrn, weiche in diesem Termine nichtpechnkich , oder durch zMisige Devvllmächtiatt,wozu ihm-n die Justiz Conmuffarien Klose in Em¬den und Scheiten in Greeißelvorgeschlagenwerden,

erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die
Masse präcludirtt, und ihren deshalb gegen die
übrigen Crcditmm ein ewiges Stillschweigen auf¬
erleget werden Me.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von gedachte«
Eheleuten etwas an Gelüe > Lüchen , Effecten oder
Briefschaften unter sich hüben , hiemit , bev Strafe
doppelter Bezahlung und Verlust des Pfand - und
sonstigen Rechts , anbcfvhlcn , solches sördersamst dem
Gerichte getreu! chi aamzeigen , und , mit Vorbehalt
ihres Rechts, einzuli ftrnO

Pewsum im Amtgcrichte , den y. April 1308.
D. Kemps. .

14 . Betzm Grettstelischen Amtgerichte ist über
des Webers Noclf Janssen JoeKem « und dessen Cbtt
frauen Gesche Jacobs zu Grimersum VermögenLer
Com'urs eröffnet , und cit^tic, eäictsüs wider deren
sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Jnstissativ»
ihrer Forderungen cum terwwo von y Wochen,«t prsküluLvoauf den 24 . Juny nächstkünftig , un¬
terder Warnung erkannt:

daß diejenigen, welche in diesem Termine nichtPer¬
sönlich, oder durch znlässige Bevollmächtigte , WM
ihnen die Justizesimnissmier ! Klose in Emden , und
Schelten in Greetsiel vorgeschlagen werden, erschei¬
nen , mit allen ihren Forderungen an die Masse
präcludirtt » und ihnen deshalb gegen die übrige«
Creditorm ein ewiges Siillschweigcn auscrleget wer¬
den solle.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von gedachte«
Eheleuten etwas an Gelbe , Sachen-, Effecten oder
Briefschaften unter sich haben , hiemit , bcy Straft
doppelter Bezahlung und Verlust des Pfand - und
sonstigen Rechts , anbefohlen , solches fLrdersamst dem
Gerichte getreulich anzuzcjgen , und , mit Vorbehalt
ihres Rechts, cinzulicfcrn.

Pewsum im Amtgmchte, den y. April iLoF»
D. Kenipe.

7 5» Da das Vermögen der Eheleute , Schif¬
fers Gerd Jacobs und Hindertjr Focken , zu Eilsum»
zur Befriedigungihrer Cretitvren nicht Meicht , in¬
dem das mivu» der Kaufgeldcr des verkauften Hauses
zu iSZ Fl . y Sch. . 5 W . aus dem WMh des noch
vorhandenen Lchiffcs mit Zubehör nicht gedeckt wer¬den kann und kein sonstiges Vermögen vorhanden iß;so ist nach Anleitung der Wg. Ger . Ordnung , Th . r.M . 50 Z . r . über deren Vermögen , mit Vorbehaltdes Rechts der Miiitmr - und selbigen vicich geach¬teten Personen , der Conems eröffnet imd c-lrsrit-eälctickis wider deren sämmtliche Giättbiger zur An¬
gabe «nd Justification ihrer Forderungen cum ter-

mr-



nun« von H WHcn sb prLseiliüvo ..-auf den
sz . Juni ! fuächsiwnstig unter der Warnung - er-
MM:

daß diejenigen/ weiche in diesem Term« nicht
rZerchniich .oder durch zulässige Bevollmächtigte
. erscheinen , mit -allen ihren Forderungen an die
Waffe prärlndirt und ihnen deshalb gegen dk
übrigen .Creditvnn ^ein ewiges Stillschweigen
..sufcrleMwerdenMe.

lUebrigens .wird allen dccheMi-en , welche von den
.Gemeinschuldnern etwas an Gelds , Sache , Effecten
oder Briesschsftcn unter sich haben , hiemik andesch-
lcn , dcnenselben mcht das Mindeste davon verabfok-

-g»n zn lassen , vielmehr -dem Gerichte davon fördcr-
samst getreulich.Anzeige zu chm und die Gelder oder
Sachen , jedoch mir Vorbehalt ihrer daran habenden
Rechte , in das gerichtliche Depositmn .«bjulieftrn;
M der Verwarnung:

daß wenn den - och den. Gemein Schuldnern etwas
. bezahlt oder ausgeantwortet werden Me , dieses
für nicht geschehen geachtet und -zum Besten der
Masse anderweit beygctneben ; wenn aber der
Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben
verschweigen-oder zurückhalten sollte , er -noch
ausserdem alles , seines daran habenden . Unter¬
pfand - oder andern Rechts für verlustig er¬
klärt werden solle.

Pewsumim .Amtgerichte, den iZ> Marz izsz.
D - Kempe.

16 . Es hak der Klaas Freudenhcrg zn .Leer von
dem Matthias Miro daselbst ein Ha -s , Scheune
und Garten zu Leer an dev Creotzstraße belegen » und
Vol . VII . HyMheglrMöuchs Fleckens Leer registn«
vet , vermöge eines unterm 8 . April, curr. gerichtlich
recognyscirten Privat - Kaufbriefes vom g . Marz
izo8 , für 4202 st. j« Golde «ngekaust , und auf
Erösmmg dcS. LMdationsDrozeffes. über das Grund¬
stück und dessen Kaufgeld angettagen , welcher auch
dato erkannt worden.

Solchenrnüch . werden alle und jede , welche an
dics Grundstück selbst , aus Näher - Pfand - Dicnst-
barkeits - oder einem sonstigen dinglichen Rechte , oder
an dessen KaufgelS .Anspruch zu machen haben , vor-
geladen , solche innerhalb z Monaten spcciallter den
rr . August » . c . persönlich oder s durch! zulässige
Vevoilmächtigke , ( wozu denen , welchen es an Be¬
kanntschaft sehlck , tie hiesigen Justiz - Commisswim,
Justiz - Commff. Rath HLting , und Justiz - fCom-
missair Börner zu Leer , und Justiz - Conmiifsair
Kirchhoff zu Weener vorgeschiagen werden) , anzuge¬
ben , unter der Warnung : daß die Außenblcibende

. .t . ., ^ _ ^

mit ihren .Ansprüche», an das Grundstück pM,W,
und ihnen damit ei» ,ewiges Stillschweigen sowohlP
gen den Käufer . heKbcn , als gegen die GlanbiM
unter welchen das Kausgeld wwd wettheiietmdw
»uferlcgt werden soll.

.Leer im Amtgerichte , dm 19 . .April rzoZ.
LIdenhove . ^

17 . Da der sich hiesclbst ausgehalkene , M
.Cstns gkbürüge CtzisLrgi -Geselle, Miheim Hriedch
Hicken, ohne Jemanden mit der nöthigen Dollmscht
und Anweisung zur Besorgung seiner ÄngeiegerMii
M bestellen , sich von hier entfernt hat , und sich m
gefunden , daß seine zurückgelaffene. Haabe zur ÄD
digimg seiner Zahlung verlangende Gläubige nicht !D
reichend scp, so lst xer ZeoretaW vom heutigen äst»
über das zurückgciassene Vermögen deA'lben , weM
blvs in unbedeutenden Mobilien , einigen KlellnM
stücken und ausstehenden Rasieriohn , dessen DW
noch größte -stheils i iltz -iickö bestehet , der gencM
Loncurs erösnes worden.

Es werden daher alle diejenige, .-welche an te»
W- F . Hicftn Ansprüche und Forderungen zu M"
vermeinen , lhiemit aufgefordcrk , sulche m-iech«
6 Wochen Mid längstens in tersriRo peremcon»
den sr . Juny d . ,J bey diesem Amtgenchtt »>«'
ruckden und deren Richtigkeit nachzuwuftn , nnm tk

.Warmmg! r
W 01c Anßenbkibende .mtt .ihrenForderungen sn
die Masse pracludiret , und ihnen gegen die m ''

genLeidiksrei, ein iNiwrrirährkndcs .Stillsch^k>gk"
auferiegek werden solle.

Zugleich wird auch Mn und jeden , welche von̂ eNsi
W . K . Hicken etwas an Geldc , .Sachen, EM"
oder Briefschaften unter sich haben , hiemik arM)«'

tek » demselben nicht das MG .-este davon zu veralW
gen , vielmehr , dem Gerichte davon fördersamst E

-iiche Anzeige zu machen , und die Gelder odttL^
chen , jedoch mit Vorbehalt ihrer darmiMlM
gtochke in das gerichtliche Depositum abzulieseri!,
ter der Warnung:

daß , wenn demwch gedachtem Hicken ckwas bez«
oder ausgeantworket werden möchte , stlcM H
nicht geschehen geachtet, und zum besten der AE
anderweit beygetncbrn , wenn aber der My«

-solcher Gelder oder. Sachen dieselben verlchE
oder zurückhalten sollw , cr noch außerdem «>

seines daran habenden Unterpfand und andern m ^
kes für verlustig erkläret werden solle.

Wittmund im Amtgerichte, den - y . April
Branks. .

18 . Bey demFreyherrlichen Gerichtezu L>M
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Kurz ist Lä. InkLüNLm de^ JHlz -SöMMissarii Uve-m,
Namens seiner Mutter , der vcrwiktwetm SlathLver-
Wmidtm Usen zu Norden , wider alle auf die ihr
von Hajnng Jgnssm privatim verkaufte Hcerbstädte,
im sten Lmewimr-gischen Moor , Rotte , Spruch und
Forderung machende3ttal - Prätendenten , Servituts-
Berechtigte , Rrumenken, Bmähcrer , Ereditvrrn und
Prätendenten,. desgleichen wegen der im HypscheMM
Buche kiMtrMmm Posten:

i ) - den 19. - Februar i ?är 10s ff. m currenter-
Münze für Jana Jacobs . Kinder Vormund¬
schaft;

sh - dm 27-i - März - 1770 60 ff. sffx . des weylmM
Jann Enncn z Geschwistern -, Hinrich, Wlbke.
und Gesche Janffm ;-

wsvon die Doculmnte angeblich- verloren - gegangen,.,
wider die etwaige Eigenkhümeri - Cessionarien , Pfand-
oder sonstige- Briefs - Achaber , die Eoictal - CttntivN-
vum rerriüuo. von z Monaten , tzt-rsprlläactloms
auf den 2-7°- Angriff bevorjttyenö , x-osll » xeaeelu-Lom's und der Comnmiülion: . daß aus den Grund
der HrNelusions - Seinem da obgedachte beyde Posten
gelöscht., und. dre daMer- ausgestellte. Dorumente
ammijirel werden sollen , erknum.

Liga . Lütetsburg am Gerichte , den 30. April
1803 . Ditzen.

19 . Nachdem iMr Johann Mrjen Bruns,Köter zu . E-dcwahk, . in der Vogtcy ZwischenaZÄ,
Schulbenhalber die Vergantung erkannt ; als werden
zu deren Ausführmg folgende Termini hiemlt an-
gejetzet : -

Erstlich-anf den sv- . Jumi, da- die Creditsres.
Her Forderungen , Key, Verlust derselben , gehorchangebcn , und vermittelst in Händen habenden Ori-MÄ -DsMimitem bescheinigen , Lommums Ds-bitor auch sodann in Person , mit-anhero zu erschei¬nen,, Md auf die von ' den Creviksren angegebeneSchuld - Me , ob er selbige gestehe oder abläugn «,z» antworten schuldig nndgehalten seyn; widrigenfallsselbige samnrt und sonders für gchandm undTchmäeangenommen werden sollen.

Ziveytens aus denri . Julid, um- dasjenige , sozum Beweis oder Behauptungeines jeden Forderungetrvan noch übrigoder nvthig , vollends beyzubringen;zu -drducirenund zu liquidiren , bey obgedachler Ver¬warnung, dH wkp in diesem Tei'wino llsäuctioirisden Beweis seiner Fsrdvrnng nicht völlig führet,der-selbe i» 6»i>kuMsci -un damit nicht weiter gehö¬ret werden -solle.
Drittens auf den §». September das Moritat-WM anjuhören - und'

Mrtensp rooftrne davon nicht appeMret ' Mrde;.
auf den 27. September der würkiichcn Vergantung!
oder Löse des Concurs - Guts beyzuwohnem

Wcr nun wider obgcmeldten Debitorem- cr»M
Forderungen oder Ansprache zu haben vermeynch,
hat fich -an ermcldtm. vier, Lagen, -absonderlich aber
bep-der Vergantung oder- Löse des Concurs - Guts , im
hiesigem Landgerichte, entweder in Person oder durch-
genugsamcn Grvollmächtigten einznsmden , und sein
Bestes, zu bc -Hachttn, oder den Verlaß ftiner- Forde¬
rung zu oelvartigen.

Wumbürg , Sen 2-8. April i3a? . .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches , iw den

Aemtern Neuenburg , Ape und3lnsiede,.
wie auch Vvgkeycn Jahde und Zwi?
schenahn , versrönües Landgericht.

Wardenburg-
ror Nachdem weder. Mto Oetkm , zu We¬

sterende im - Amte Apen , Schuldenhnlber die Ver¬
gantung erkannt ; Als werden zu -dem; Ausführung
folgende-Termini hiemit angcschel

Erstlich auf den Lp. Jnnii, - da die- Creditsres
ihre Forderungen , bey Verlust derselben , gehörig
angeben , und vermittelst in Händen habenden Ori¬
ginal - Docmmnten bescheinigen , Lsmmwms Oe-
ditor auch , sadmm m Person mit anhew zu erschei¬
nen , und aus die von den Creditoren angegebene
Schuld - Pöste , ob er selbige gestehe oder abläugne,
zu. antworten schuldig und gehalten seyn ; widrigenfalls
selbige sanuitt und sonders, für gestanden und LiPniä«
migenonimen werden sollem.

Zweytens auf- den sr . Jul » , um- dasjenige, - sy
znnr Beweis oder- Behauptung, eines jeden Forderung
etwan noch übrig oder nöthig , vollends- beyzubringen;
zu üednciren und zu liguidirsn , bcy obgedachter Ver¬
warnung , daß. wer in diesem BeDWvo äsäuctiouls
dem Beweis' seiner-' Forderung, nicht völlig führet,
derselbe in LonwiLsolsm damit nicht, weiter gchb-
ret werden solle..

Drittens auf den §. Septembev, - das. Priorität-
Mheil anzuhören , und

Viertens, woferne davon nicht appellirrt würde,
ans den 27.-September, , brr würklichm. Vergantung
oder Löse des Concurs -- Guts- beyzuwohnen..

Wer nnw wider sbgenwiden Debriorem- einige
Forderungen oder Ansprache zu - Hadem vcrmeynehhat sich- an ermeldtsn vier Tagen -, absonderlich aber
bey - der Vergantungoder Lose des Concurs - Guts,, in
hiesigemLandgerichte, entwedewiwPerson oder- durchgenügsamen Bevollmächtigten - einzusinden - und seinBestes z« beobachten,. oder den Dcrinst sein« .' Forde-
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rirng zu gewärtigen.
Neuendurz , den 2y. März 1808.

Hcrzsgi . Holstein - Oidenbargisches , in den
Aemtera Neuenbürg, Ape Mo Rastede,
wie auch Vogteyen Iahte und Zwi-
schenghn , verordnetes Landgericht.

Wardenburg.

tzffener Arrest.
i . Da die Wittwe des weri . Gärtners I.

I . Dinner , Hieselbst , augczeigt hat , daß sie nicht
im Stande fty, ihre sümmiiche Ereditorcs zu befrie¬
digen ; so ist per Resoi . ro :n 6 . curr . der generale
Concurs über das sämmtiiche Dcr -nögen derselben
eröffnet , auch der offene Arrest erkannt worden. Es
werden dannenhcro von wegen Bürgermeister snv
Rath dieser Stadl aste und jede , welche von der
Gemeinschuldnerin etwas an Gelöe , Effecten oder
Briefschaften unter sich haben , hiermit angewiesen,
nicht das Mindeste davon der Gkiimnschuldncrm zu
verabfolgen, vielmehr davon dein Gerichte sördersamst
treulich Anzeige zu machen, und dre Gelder oder
Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden
Rechte , in das gerichtliche Depositum abzuliefern,
unter der Warnung:

daß wenn dennoch der Gemeinschuldnerin ckwas
bezahlet oder susgcimtwvrttt wird , solches für
nicht geschehen geachiet und Din besten der Con-
cursmaffe anderweit bepgetrieben, wenn aber
der Inhaber solcher Gelder oder Sachen diesel¬
ben verschweigen und zurückbehaiten sollte , er
noch außerdem alles seines daran habenden Un¬
terpfand - und andern Rechls für wriustig er¬
klärt werden wird.

Emden auf dem Nachhause , den rr . April 1823.
Mstii Lenaus.

. de Poltere , Secr.

Sachen , so zu verkaufe ».
i . Vermöge des bey dem Gerichte zu

Evenburg affigirten SubhasrationS - Patents,
nebst beygefügren Verkaufs - Bedingungen und
Tape , welche auch bey dein Auömiener Al-
brecht daselbst emzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu haben sind , soll der zum insol¬
venten Nachlasse des weyl . Recmt Janssen ge¬
hörige Viertel - Platz zu Loga , bestehend aus
einem neuen wohlemgercchteten Hause mit Gar¬
ten in 2ter Kl -ft No . 16 . belegen , aus 2 Feld-
kampen , jeder pl . min . iß Deemath groß , und
aus einem Horsikamp , ohngefahr 1 Gras hal¬

tend , welche Immobilien von vereideten Taxa¬
toren , nach Abzug der Lasten , auf 148z rthlr.
2 sibr . Courant gewHrdiget worden , in d-reyr»
Terminen , nemlich den 21 . März und 2z.
Aprist curr . . Vormittags 12 Uhr , auf dieser
Genchtsstube , ain 21 . May aurr . aber , Nach¬
mittags 2 Ubr , in dem Wirthshause des Her¬
mann Schulte zu Loga , feilgebothen und dm
Mcisibietheiiden , indem auf nachher etwa em-
kommende Gebote nicht werter reflectirt wird,
mW Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zu¬
geschlagen werden.

Zugleich werden alle etwaige nicht aus dem
Hypothekenbuche constirende Real - Prätenden¬
ten dieses Grundstücks hiedurch aufgefordett,
ihre etwaige Ansprüche , sie. mögen das Eigen¬
thum betreffen oder besonders in Dienstbarkei¬
ten , so den Nutzungs - Ertrag schmälern , be¬
stehen , spätestens ln termiuo . den 2i > May
curr . , Vormittags 12 Uhr , auf diesem Gerich¬
te anzumelden nnd deren Nachweisung zu ge¬
wärtigen ; widrigenfalls sie nach erfolgter Ad-
judication gegen den neuen Besitzer damit nicht
weiter gehöret werden sollen,

8iAi. Hi.um ibvsnburA ia ^ lläicio , den izten
Februar 18S8 , DetmerN

2 . Vermöge des an hiesiger Genchts-
Stelle und in Larrelt bey dem Vögten Wietwg
affigirten Subhastations - Patents nebst beyge-
fügren Verkaufs - Bedingungen und Tape , wei¬
che auch in hiesiger Registratur und bey dem
AuSmiener Arcnds einzusehen und
Gebühren abschriftlich zu haben sind , sollda°
dem entwichenen Schusierme,stcr Okke Hardt>
zugehörige zu Larrelt stehende Wohnhaus m
dazu gehörigem Garten , welches im Ganz >
durch vereidete Taxatoren auf izsy Gumn
vstfriesisch Courant gewürdiger worden , >
dreyen Terminen , als am 25 . April und yr
May e . auf hiesigem Amts - Gerichte , w
dann am go . May s . c . in des Gastww Y
Gerhard Knoop Behausung zu Larrelt mstn -
feilgebvten und im letzterer -ermioo , jedoah
Vorbehalt gerichtlicher Approbation , ,
Meistbietenden zugeschlagen werden , oyn
nachherige Gebote Rücksicht zu nehmen.

Kauflustige könnew sich also an b ftgM
Tagen an Ort und Stelle einfinden,
bot eröfnen und den Zuschlag gewärtigen-

Zugleich werden alle diejenigen , we i/
vorbenanntem Immobile ein
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thuwS- Pfand - Benaherungs - Dienstbarkeits-
,dcn Ertrag dcr Nutzung schmälerndes oder eni
ssnsnges Real - Recht zu Hatzen vermeymm
möchten , hierdurch '

aufgefordert , ihre etwaige
Ansprüche späteflrüs in dem letztenLicitatiosts-Lermine zu verlaukbaren und gehörig M justi-
P -circn , widrigenfalls sie damit präclndiretund gegen dm neuen Besitzer zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

NebrigenS wird den ins Feld gerücktenMilitair - und denen gleich geachteten Personen
ihr etwaiges Recht ausdrücklich reserviret.

Signatum Emden im Amts - Gerichte , den
2i . Marz -iL-M. Detmers.

z . Vermöge des '
bey dem Amtgerichte

zu Aurich affigirten Subhastations - Patentsmit Verkaufs - Bedingungen , die auch beydem AuctisnS- Connnissair Reuter einzufehenund abschriftlich zu haben sind , soll deö Hin-rich DirÜS Heerd, unter Bedeca-spel , Sumcke-marum genannt , bestehend aus einem Hausemit Warfe und Garten , x -, Diemathen Lan¬des , einer Manns - und einer Frauen - Barckin der Kirche zu Vedecaspel, einer halbenRe ;he Gräber auf dem Kirchhofe daselbst, undeinem Moraste , eidlich taxirt , nach Abzugder Lasten , auf igzoo Fl . in Golde , amt 7 . May und am 15 . Zuly , Vormittags,auf dem Amtgcrichke zu Aurich , am 17 . Sep¬tember , NallTmittags 2 Uhr , aber in derBrauerey zu Uthwerdum , vffeMlich seilg-ebv-ten und dem Meistbietenden , indem auf dienachher etwa Ankommende Gebote weiternicht reflectirt wird , bloS mit VorbehaltAmtgerichtlicher -Approbation , zugeschlagcnwerden.
Alle aus dem Hypothequen -- Buche nichtconsiirende Real - Prätendenten , besondersaber diejenigen , welche ein , dem Nutzungs-Ertrag schmälerndes Dienstbavkeits - Rechtauf den Heerd haben wogten , müssen ihreetwaige Gerechtsame spätestens am 13. Sep¬tember , des Vormittags , auf dem Amtgerichtezu Aurich anmelden , widrigens sie auf erfolg¬ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer,und in so weit sie den Heerd betreffen , nickst:werter gehöret werden sollen.

Sign . Aurich im Amtgerichte, den 29 . Fcbr.182S . Telting.4. Hindert Peters zu Rysum consc-ribirteSachen , als : s ausgemachte Briten , i Klet-

derschran-k und 2 -große zinnerne Schussel,ffollm
zur Befriedigung des WollvU . Pewsumschm
Amtgerichts , den 12 . May anstehend öffentlich
verkauft werden»

Des Jan Lo-marm zu Rysum zur
Befriedigung des Wollöb-lichen Pewsumsche»
AnitgerichtS , confcrlbirte Sachen , als .: eine
Wanduhr, ; sodann , wegen rückständiger Heuer-
gelde-r und Rentey -^Gefälle , 1 Meidexschrank,
2 ausgemachte Betten , >1 gläserner -Schrank
mit kleinem Ziungut , Z Tische , 1 Kaffekanne,
1 Spiegel -, -6 Stühle , 9 .stemerne Schüsseln,
,Z Schild -eveyen und 1 .Korb -mit Vögel , -den
.12 , Map

'
anstehend öffentlich verkauft werden.

Rysum , -den -19 . April1808 . -
P . Janssen , AuSmiener.

5. Dcr Kirchvogt Sede Jawssen Focken
zu Loquard will mit gerichtlicher Bewilligung
seine unter Loquard belogene z Grasen Landes,
« m iL . May nä-chstdur-stig , Nachmittags um
2 Uhr, im dasigen Wirthshauft der Ausmiener-
Ordnung gemäß öffentlich verkaufen .lassen.

Pewsum , den 20 . April 1808.
«6 . Der -Bäcker -Claas Stiermann in Aurich

ist freywillig gesonnen., allerhand Hausmanns-
Beschlag , -als : 2 Pferde , 4 Kühe , 1 Wagenmit Leiter , Kreiten , Sitze ! und Banken,
1 Punterba -um -nick Zubehör , 1 P -flug , 1 Mist¬
karre , Sattel , Zaum und sonstiges Pferde-
Geschirr, -! Cariol mit Geschirr , Milchgeräthe;
sodann allerhand Mobilien und was mehr zum
Vorschein kommen wird, am 13. May öffentlich
verkaufen zu lassen . Reuter.

7 . Die Erben des weyl . Herrn Aus-
-miener-s Willemscn wollen, ' mit gerichtlicher
Bewilligung , allerhand .Hausgeräthe , als
-schöne Kabinette , Tische, Spiegel , Kupfer,
McZing , Zinn, -Eisen und eine 8 Tage gehende
Uhr , ferner sieben .Stellen Bettzeug ., i llir äs
Omp , einen neumodischen -englischen Camin-
Ofen , eine Kutsche, eine "

Bügel - Chaise,
Schlitten - Schellen und sonstige Geschirre,einen Bauern - Wagen , Leiter , Acker- und
Milchgeräthc , sodann 2 -der schönsten schwarzen
Kutschpferde , -6 Kühe , 4 junge Schweine,,
Speck , Fett , ^ pl . min . 3 Lasten Malz , eine
große Quantität Hopfen, Heu und Torf , auch
einige Lomwn Garsten , Bohnen , Oxhauptcrund andere Fässer und was mehr zum Vor¬
schein gebracht werden wird , am bevorstehenden16 . May , alö Montage , Vormittags 9 Uhr,

19 ° Bbbb ) he*



dey ihres Erblassers Wohnung öffentlich ver¬
kaufe « lassen.

Pewsum , den 2Z . April i8o >8.
8 . Des Gerd Renken zu Bagband con-

fcribirte Mobilien und Moventien , als ; zwey
Pferde , eine braune Stute und einen Wallach,
s Kühe , 2 Stellen Bettzeug , i Schrank , zwey
Kisten , i Pflug , Kupfer , Messing , Zinn rc . ,
fallen am Sonnabend den 14 . May , Vormit¬
tags 10 Uhr , öffentlich verkauft werden.

Aurich , den 28 . April 1808 - Reuter.
9 . Da bey diesem Amtgerichte der öffent¬

liche Verkauf des Jann Abels Hauses mit der
Hausstelle , pl . min . zu - - Dient,
nebst dem von der Kütetsburgschen
Herrschaft in Erbpacht erhaltenen
Uutergrund zu - - - -- iZ Diem.

mithin Diem.
welches alles von beeidigten Taxatoren auf
702 fl . Cour , gewürdiget , in einem Termine
erkannt worden ; so werden Kauflustige hiemit
vorgeladen , sich den 24 . Juny 0 . , Nachmittags
2 Uhr , in des Vogtsn Crullö Wohnung einzu-
stnden , und ihr Gebot zu eröfnen.

Zugleich werden die Real - Creditoren zur
Wahrnehmung ihres Interesse mit vorgeladen,
unter der Verwarnung , daß der Ausbleibende
nachher mit seinem Widerspruche nicht ferner
gehöret , und der Zuschlag an den Meistbieten¬
den erfolgen soll.

Conditiones sind beym Ausmiener Fridag
xratis einzusehen , und für die Gebühr abschrift-
stch zu haben.

Berum am Königlichen Amtgerichte , den
2ten April 1808 . Kettler.

10 . Es will der Herr Krieges - und Do-
mainen - Rath von Wolfframsdorff , zu Mün¬
ster , seine , auf dem Piquer - Hofe vor dem
Schlosse zu Aurich belegene , sehr angenehme
Besitzungen , bestehend

1 ) in dem ansehnlichen Wohnhause mit
Scheune und dem Hinterhause , nebst dein
Hofraum und dem , mit einer schönen Lin¬
den - Allee und fruchtbaren Bäumen ver¬
sehenen Garten;

2) in dem , von dem Haufe und dem , mit
einer Hecke umgebenen , Hofraum , bloß
durch einen : Fahrweg getrennten , großen
Zingel , welcher zum Theil mit vielen
fruchtbaren und zum Theil mit sonstigen,

zum Vergnügen angepflauzten Bamm / S
auch mit einem Fisch - Teiche versehen ist; N

z) in dem , hinter und neben der Herrschaft̂ H
Torfscheune belegcnen Stücke Grundes ; ck

einzeln oder zusammen , zum unverzägWli U
Antritt , am Dienstage , den 24 . May d. ß.
Nachmittags 2 Uhr , im Meyerschen Gasthofe !
auf dem Piquer - Hofe , öffentlich verkaustii,
oder , im Fall sich keine Käufer melden , öDk- L

sich verheuren lassen . Conditiones sind ich ^
mir einzusehen . »

Aurich , den 28 . April 1808 . Reuter . h
n . Am Sonnabend , den 14- iW,

sollen verschiedene der Societät gehörige AM ,
silien , als eins Erdharre , einige PrmM , «

Pfähle und eine Parthey Eisen in schwere« ß
Stäben rc . , deS Nachmittags 2 Uhr , auf de« s

Rahster Verlaathausc öffentlich verkauft wen ^
den.

Aurich , den 4 . May 1808.
Die Direktion der TreckfaHrts -Sociem--

12 . Am Sonnabend , dm 14 - /
Nachmittags , sollen des Johann W . Rvy° /

auf dem Großen -Vehn , beschriebene SaäM
1 Duddeley , i Wand - Mals r Schrank , i ^

2 Tische , r Gestell Betten und 2 Kuhe,M"
noch rückständiger Forstkassen - Gelder , W '

sich verkauft werden . „
Aurich , den 4 . May 1808.

iz . Vermöge zu Greetsyhl « ssS
Subhsstations -PattntS , mir beygesügten
ditionen , soll das , denen Eheleuten . . .
Meertsns und Nmke Janssen zu Mansch

zugehörige, daselbst im 6ten Rott lud . dt -
^

belegene , Haus und Garten uum » >n -
auf 1800 Fl . in Gold eidlich gewurdig ^^
den , am IZ . Julii nächstkünftrA, zuMans

und dem Meistbietenden,
infliLn , zugeschlagenwerden.

den 30«

14 . Vermöge zu
Subhastations -Patents , mit deygefngtt »

^

subhastiret
»pprokLiivnv

Etwaige unbekannte , ^ ^
kcnbuchc nicht constirende dkeal - und
barkeits - Prätendenten , müssen sich ^

r

Ansprüchen längstens in gedachtem »

dem
und D>E

melden ; widrigenfalls werden sie
erfolgtem Zuschläge gegen den neuen

so weit sie das Grundstück vc

April
und m
nicht weiter gehört werden.

Pewsum im Amtgerichte,

Greetsyhl .
«E

CB-



Sc>9
ditisnm , Men , auf Anstichen des weyl . Paul
Martenö Erben , deren zu und unter Uttum
lielegene Grundstücke , als
r ) ein halbes Hauö und Garten , cum rsnexls,

so auf y8o Fl . in Gold;
2) ein halber Antheil an il Grasen Landes,

so auf 2Z2 Fl . pr . Graß , also auf 1386 Fl.in Gold , und
Z) die Hälfte von z Grasen , ss auf i6ä Fl.

pr . Graß , also auf 498 Fl . in Gold , nach
Abzug der Lasten , gewürdiget worden,

am 27 . May und 12 . Junii nachstkünstig , aufder hiesigen Amtgerichtsstube , sodasn am
24 . estisil . zu Uttum subhastiret und dem Meist-h .etenden , islvs spgrobst ^oas juäicll , zuge¬schlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypvthe-kcnbuche nicht constirende Real - und Dienst¬barkeits - Prätendenten , müssen sich mit ihre»
Ansprüchen längstens im letzten Termine mel¬den ; widrigenfalls werden sie damit nach er¬
folgtem Zuschläge gegen die neuen Besitzer,und in so weit sie die Grundstücke betreffen,nicht weiter gehört werden.

Pewsum im Amtgerichte , den 32 . Aprilr8o8.15 . Vermöge des beym Amtgerichte zuWittmunde afflgirten Subhastations - Patentmit beygefügtem Taxativuö - Protokolle , solldle von dem weyl . Aimmermann Enno FriedrichSchwittens nachgelassene , zu Berdum belegene.Warsstatte mit Zubehör , so auf 181 Rthlv . ,2ü Sch . , sl W . in Golde gerichtlich gewürdi¬gt worden , am Mittwochen den 22 . Juny d.I . , Nachmittags um 2 Uhr in der WittweDecker Behausung Hieselbst, öffentlich verkauftwerden.
Did Conditionen sind cheymAuömiener;cken gratis cinzusehen , und für die Gebührschriftlich zu haben.

Zugleich wird allen unbekannten Real -fftendmten obgedachten Grundstücks bekanntmacht , haß sie zur Conservation ihrer etwaiGerechtsame sich bis zum Licitatisns - Ternund spätestens in demselben melden , undAnsprüche dem Gerichte anzeigen , bey deEntstehung aber gewärtigen müssen , daßaus erfolgten Zuschlag damit gegen den neBesitzer , und soweit
'
sie das Immobile betfen , nicht weiter gehöret werden sollen.Wittmund im Amtgerichte , . den 4 . At8c >z . - Brants.

16 . Der Warfsmann Siemen Schmid ; «
Buttfohrde will sein daselbst belegenes Haus
mit Garten , am Sonnabend den s8 > May , des
Nachmittags um 2 Uhr in des GastwftthS Al¬
bert Frerichs Janssen Behausung daselbst öf¬
fentlich verkaufen lassen . Die Conditioneö sind
bey mir gratis einzusehen , und für die Gebühr
abschriftlich zu haben.

Wittmund , den 4 . May 1808 . Oncken.
17 . Onne Oltmannö Eyben will am Frey¬

tage den 13 . May , des Morgens um 10 Uly:
bey des weyl . Gastwirthö Redelf Enns Behau¬
sung Hieselbst , 100 Schaafe und Lämmer mit
Wolle , auch 220 Pfund Wolle öffentlich verkau¬
fen lassen.

Sämmtliche , von weyl . HauömannS
Ulfert Fokckert zu Toquard nachgelassene , Mo¬
bilien und Moventien , HauSgcräthe , Kupfer,
Zinn , Messing , Silber , Uhren , Linnen , Vet¬
ren ; sodann 6 Pferde , 14 Kühe , Jungvieh,
Schaafe , Schweine , 3 Wagen , 2 Pflüge , Ey-
den , 1 Fruchtwäher , Früchte auf dem Boden,
als : Weizen , Rocken , Gersten , Haber , wi
auch Speck und Fleisch , und dergleichen , sollen
am Montage den 16 . May , des Morgens um
10 Uhr , öffentlich verkauft werden.

Wittmund , den 4 . May 1828 . Oncken»
r8 . Nachdem der öffentliche Verkauf des

dem Tiarck Westendorff zuständigen zu Neu-
Harrlinger - Siel belegcnenHauftS erkannt ist;
so werden alle und jede , welche dieses auf
725 fl . in Cour , eidlich gewürdigte Haus , wo¬
von das Subhastativns Patent nebst Conditio-
ncn bey den Amt - und Stadtgerichte affigirt,
die auch bey dem Anömiener Eucken einzusehe»
und abschriftlich zu haben sind , zu besitzen
Lust haben , und dazu fähig , auch solches an¬
nehmlich zu bezahlen vermögend sind , kstemit
anfgefordert , sich in dem zur Licitation auf den
IZ . July anberaumten einzigen Termin Nach¬
mittags 2 Uhr auf dem hiesigen Stadchause ein¬
zufinden und ihr Gebot zu eröfnen.

Zugleich werden alle unbekannte Rsv .s-
Glaubiger , besonders aber die zu einer den
Nutzungs - Ertrag schmälerndenDienstbarkeitS-
Berechtrgte aufgefordert , ihre ctwa ' ge Gerecht¬
same spätestens in dem Verkaufs - Termin an¬
zumelden , widrigenfalls sic auf erfolgten P >-
schlag damit gegen den neuen Besitzer und in
soweit sie das bcmeldte Grundstück betreffen,
nicht weiter gehöret werden ; auch wird mir dem



ArrschküK M Zen MeiMietondsn , indem auf Hie
Nachher MD« einkommends Gebote weiter nicht
reflectirt wird -, verfahren und nach gerichtli¬
cher Erlegung des Kauffchillings , die Löschung
der snmmtkchen eingetragenen Gläubiger , wenn
diese auch leer ausgehen , ohne Production der
Instrumente ' verfügt werden.

Signatum Esenö im Amrgericht , den gtm
May x?s8 . Bölling.

iy . Nachdem der öffentliche Verkauf des,
dem Goldschmidt Johann Andreas Sternsdvrff
und dessen Ehefran Foelina van Looh zu Esens
zuständigen , an der Kreutz -Kirchstraße daselbst
stehenden , lub Nro . 62 . des LteinstraßerQuar-
tiers registrrrten Hauses erkannt ist ; so werden
alle - und - jede , welche dieses Haus , wovon die
Subhastations - Patente nebst Condrtionen bey
dem Amtgsrichte affigirt , die auch bey dem
MSmiener Eucken einzusehen und abschriftlich
zu haben sind , zu besitzen Lust haben und dazu
fähig, - auch solches annehmlich zu bezahlen ver¬
mögend find -, hiemit aufgefordert , sich i» dem,
zur Llcitatio » auf den z . August anberaumten,
einzigen Termin , Nachmittags 2 Uhr , auf
Sem hiesigen Stadthause einzufindcn , und ihr
Gebot zu eröfnen.

Zugleich werden alle unbekannte Rsal-
Glaubigrr , besonders aber die zu einer , den
Nutzungs -Ertrag schmälernden Drenstbarkeits-
Berechtigte aufgefordert , ihre etwaige Gerecht¬
same ', spätestens in dem Verkaufs - Termine,
cmzumelven , widrigenfalls sie auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen den neuen Besitzen , und in
so weit sie daö bemeldete Grundstück betreffen,
nicht weiter werden gehöret werden , auch wird
mit dem Zuschläge an den Meistbietenden , in¬
dem auf die nachher etwa einkommende Gebote
weiter nicht .- refleetirt wird , verfahren , und
nach gerichtlicher Erlegung des Kauffchillings,
die Löschung der sä-mmtlichen eingetragenen
Gläubiger , wenn diese auch leer ausgehen , ohne
öhneProduction derJnftrumente verfügt werden.

Sign . Esens im Amtgerichte , den 4 . May
1808 » Bölling.

22 c Maria Elisabeth - Tjgrdssen zu Stedes¬
dorfs , als einzige Erbin ihres verstorbenen Bru¬
ders , des Schullehrers und Organisten Tjardes
daselbst , will mir Bewilligung des Wollvblichm
Amtgerichts , den Nachlaß des Defuncti , als :
verschnitten und unverschnitten Linnen , Zinnen,
Kupfer , Messing , Schränke , Stühle , Por-

Z12

celain , Glaser , Tisihe , Spiegel , 1 Vuddelcy,,
1 Wanduhr , L Stellen Bettzeug mit Zubehör,
ein schönes , ün besten Zustande sich befinden¬
des Clavrer , so wie auch verschiedene , melle
Wissenschaften einschlagende , gut condiüsmrte
BScher , und was ferner vorhanden , am be¬
vorstehenden 17 . May daselbst , Vormittags
io Uhr , öffentlich ausmienen lassen.

Weyl . Jacob Psterö Becker Tochter
Vormünder , Hausleute Hajo SrielffS Rücken
und Tjarck Ommen Becker , wollen mit Bewil¬
ligung des Wollöbtcchen Amtgerichts , ihrer
Curandin ohnweit Alt - Harrst Syhi belegcm
Platz mit ansehnlicher Behausuug , Backhaus,
Warf und Kohlgarten , 52 Diematl , Marsch -
sowohl Grün - als Bauland von vortreffchciu
Boden , auf 6 Jahr , May 1809 auziitreMij
die Baulande aber diesen Herbst , sobald Hecker
Früchte entlediget , nebst Kirchen - und N-

grabmß - Stellen zu Werdum , am bcvorsichcn-
27 . May , des - Nachmittags 2 Uhr , m des

Kaufmanns Eds Schwitters Behausimss,^
Neuen - Harrl . Syhl öffentlich verheuern bhsi"'

Esens , den 4 . May 1808 -.
H . Eueren , Ausmietttk^

21 . Die bey der vorjährigen , Aiisnuenk'

rey des Waarenlagers der Gebrüder LazarB
unverkauft gebliebenen Manusactur - undKauft
mannswaarcn , worunter auch Federn und 4.c>U"

neu , Thee rc . , sollen nunmehro am 16-

Morgens 12 Uhr , ebenfalls öffentlich'
mienet werden.

Dornum , den 2 . May 1808»
Gittermann,

22 . Am Dienstage , den , 17- wr

der Syhlrichter Wilt Tönjes , in der AM

marsch , allerhand HauSgerath , alch^
Kupfer , Meßing , Tische , Stühle , ScywM

heuren lassen.
Norden , den z, May ' 1808

in Pilsum , wird HauSgerath , Betten,

k

Betten ; sodannffeinen Hausmanns
6 Pferde , worunter eins mit Füllen,
Kühe und Jungvieh , Wagen , - '
neu , Egge » und Pflüge , 1 Mullbrett rc ., s.
nev sine vor kurzer Zeit neu erbaute Bude,

worin pl . mm . 152 Fuder Getreide gebotg-u

werden können , zum Abbrechsu verkauftn,

wie auch einige Diemathen Grünland mit vcu-

^ ritura ^cnterinis - -luöNt»

23 . Des weyst Sieger Meinderö MWe,

Kl-



geräthschasten re. ,, am io, May. in Pilsum
öffentlich. verkaufen lassen.

am io, May. in Pilsum in Ufa sch kn ».
24.. Zur Befriedigung derErben , des weyl.I . H . Müller zu Leer, Men dem BsrendHab-ben zu Meybmg , seine unter Ezecution genom¬mene 1 Kuh , 1 Wagen mit Zubehör, 1 Pflug,,1 Wanduhr, am, Donnerstag den 12. May des

1: Flaschen Augurken,.
y, — ElMotten,.
8 — Awiebelch
S — Cappers,.
2- — Oliewen,
9 — Blumenkohl,Morgens 10 Uhr bey . seinem -Wohnhauss öffent- kimge Pfunden spanische Seife-Uch vertäust werden. , eine Parthey Caffee und Loback unb fern«:WM Baue Zanns Catt et , Lowp . pl . Weine in Bouteillen .,min. 150 Stück der besten Sorte Nordhollän - Qbenstehende Sachen sind den Tag . vor dembischer und Friesischer Schaafe .öffentlich verstaue Verkauf an der Behausung der Mttwe I . A»fen lassen. , Liebhaber können sich am Montag Bödeker zu besehen.den 16 . May des Vormittags io Uhr in des Wie auch, einige Mobilien auf dem Börr-Gastwirths Hermanns Schulte Behausung , zu- sensaabe.Loga cinfinden uud kaufen . 27 . Am Donnerstage , den 12 . dieses,.Eoenburg den 2. May iZOZ. sollen auf Sterenborg , bey Emden , 25 StücksAlbrecht , Ausmiener . theilö milchgebende und auch güste, oder zu2Z . Am cg. May , als am Donnerstage ; Fettweiden dienende, schwere Kühe , Nach-Vormittagö um 9 Uhr, sollen folg.endeGüthe 'r, mittags um 1 Uhr , öffentlich verkauft werden,aus dem Schiff äs Vrouv Nsrzarstbs, . Schis - 28 . Zn der Riepster - Hammrich will ElaSser Hendr . Jurjcnö Vordewind , als Evers Wurpts verschiedenes Hauögerath , Hi-1) Zooo Stuck beschädigte und unbeschädigte sten , Kasten , Zinnen , r Wanduhr , Tische;rmne Edammer Ka.se ;. Stühle , Betten :c . , 4 Kühe , 2 Pferde , Wa-2) pl . m . üoQRiem Schreibpapier , worunter gen . Eyde , Pflug , Kreiten , Leiter , Milch-llco ., 1 . und 2 . 2Z0 Riem . Bienenkorb ; gerathe , 1 Korn - Weyer , 1 Zoll -Schiff , GraK- 3 . und Z . Zpo dito groß Postpapier ; arif der Wurzel vsn pl . min . 12 Diemathen , öf-- 4 . 3d Riem Medianpapier ; fentlich verkaufen ; sodann 8 Diemath Land; für-- 0 . 14 dito Prop . Velinpapier ; dieses Jahr zum Bauen , auöbieten lassen. Kau-sodann eine Perthey ledige große Fäßer und fcr können sich Mittwochen den 18 . May da-Ka >enflen , bey des Kaufmanns - Hinr . RickerS selbst , Morgens io Uhr , einfindm ».Haus , auf cheßmer - Siel , auf eine 4-wöchige Aurich, . den 6 . May 1808, Renten.Kayiuugssrljr, öffentlich verkauft werden . . 29, Op sV^

oevsclaA, äeu io . Luk-Lovey zur vcachricht dient, daß Auswärtige len slbier op 6e Dörse » - 8asl sav äs Neelb --mir LlNCNI Unn »- . s »
Z954 nmen lüee , 00 NF0 , Lamxov «wFrldag , Ausm . 8ssb«kov , ESN klezcvs u -crtll^ Ovrt . Etnu»2Ü . A>n IZ>. May . soll eine Parchey ein - en eenizs Vaaten Älvsrxelitt.gemachte Früchte in Füßchen und Flaschen, als Vs Pliss - Nsnüern ts bekowsv äerrauch Würste , Dvucissen und Fleischrollen zum Nakelnar Ravenkeiv.Verkauf auf demBörsensaale zu. Emden ausge- Lmsssu , äsn 5 . Wazr. I8o3»boten , werden; als;

tz Faschen rollen
in Faschen,
eischrollsn 1. Der Hausmann Hr .. Jürjen - Hinrich

Verheurung.

ro
2
4-
4
6

1kc.

Soucisen , I Men und Ge - der ansehnlichen Heerd Landes , ans dem Ley»Blumenkohl, l schmack deuten sander Polder,Lroß 84s Diemath bestes Kleys
Türck'sebohnen , j die gute Eon- l'and , am 27 . dieses , als am Freytaae . des

Würfle,
Soucisen,Soucisen , > sehen und Ge - der ansehnlichen Heerd Landes , ans Sem LewBlumenkohl, ^ schmack deuten sander Polder,Lroß 84s Diemath bestes Kley-Türck'sebohnen , j die gute Eon - l'and , am 27 . dieses , als «m Freytaae . de-

ss, I Das frische M - Müller und dessen Ehefrau, . wollen ihrer Kin
I Dasfrische M - Müller und dessen Ehefrau, . wollen ihrer Kin-

ser Sachen an. auf 6 Jahre , May 1809 anzudreten , öffentlichverheuren laßen»
Die

L -auerkohl,
AugMken,

die gute Eon - l'and , am 27 . dieses , als am Freytaae . des
ser Sachen an. auf 6 Jahre ^ May 1809 anzudreten , öffentlich
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D'e Condikionen sind bey Verheurern und

mir , dem JnrerimS - Aasuuener , gratis einzu-
sehen , auch für die Gebühr abschriftlich zu
bekommen.

Norden , den 4 . May.
Fndag , Jnterimö -Ausm.

Gelder , so ausg Fd oten werden.
" 1 . Als Vormund über weyl . Eilert Gerdes

Kinder habe ich Zoo , und in Commission 200
Rthlr . Gold zu verleihen ; jene können meäio
May , und diese um Johanni a . c . in Empfang
genommen werden . Wer solche unter Stellung
einer sichern Hypothek und gegen übliche Zinsen
verlangt , der wende sich deSfalls an mich in
Person , oder durch portofreye Briefe.

Wittmünd , den 26 . April 1823.
Poppe Müller.

2 . Der Kaufmann Meentz m Reepöholt,
hat von Stunde an izoo Rthft . vormundschaft¬
liche Gelder , in Gold , auf Zinsen zu belegen,
entweder die ganzeSummevderbeyzoo Rthlr .,
wer davon Gebrauch machen und gehörige Si¬
cherheit stellen kann , wolle sich mit dem er¬
sten bey ihm melden , entweder persönlich oder
schriftlich , im letztem Falle aber in pvst-
freyen Briefen . Der Zinsen wegen kann
mit ihm accordiret werden.

Reepöholt , den 32 . April 1828.
r7o4tsiicationeö.

1 . De Lwäea is om primo lVlâ äerss
ffaars ssstsvsrsn , uit äs Hasä te hluur . bet
LooZenssmiie Lskirers - 6 >Iösdms , üasväe
ballet Durkln »rkt ob b^ äs Ooüsrp ^ p ; Ät
Hüls is Lsäerä lange Isarsn tot een Hsrbsrg
geemploiserä es äartoe reer gssebikt ; äie
gesne , 20 inclineersn wogte detrslve ts
üuuren , meläs ffacob äs ^steerä , Xul-
perbasr in äs foäeslkrrst dz? äe ? ut.

Lmäeu , äen 20 . /ipr
'll 1808.

sscob H . äe Vsseerä.
2 . Da ich den 12 . May das bey Jever

gelegene sogenannte Siebcts -Hauö beziehe , so
lasse ich mich meinen werthen Freunden und
Gönnern , besonders von Jeverland und Ost¬
friesland , bestens empfohlen seyn . Ich werde
alles anwenden , daß jeder gut und billig bedie¬
net wird . Carl Wilhelm Ebole.

22 . Bey Benoit v . Santen et Vrcmts in
Emden ist Mindcnschcs Salz bey Tonnen zu
haben.

3 . Napoleon I . Kaisers der Fran¬
sen , Königs von Italien , und Protector deS
Rheinbundes Civil -Gesetzbuch nach der neuesten
Ausgabe ue 1327 . Gesetzbuch , das Verfahren
der bürgerlichen Rechts - Handel betreffend»
Handels - Gesetzbuch.

Der Herr Oberhofgerichts - Assessor und
Professor Erhard zu Leipzig wird in Gesellschaft
mit mehreren gründlichen Rechtsgelehrten und
Sprachkennern eine deutsche Uebersetzung des
ooäs dlspoieon ; und zwar den coäe rlvn , st
wre er vor kurzem verändert erschienen ist, den
coäe äs proce ^urs oivlls , und den oocw ös
cowrneros herausgeben . Die größtmöglichste
Treue mit Klarheit und Sprachrichtigkeit zn
vere .nigen , wird daö Ziel des Bestrebens der
Herausgeber in dem Grade seyn , in welchen!
es die Wichtigkeit des Gegenstandes erfordert.
Die bisherigen Uebersetzungen enthalten st
manche deutsche Ausdrücke , welche imGerlchw-
style des nördlichen Deutschlands ganz unge¬
wöhnlich und daher , selbst für RechtsgelelM
dieser Gegenden , nicht selten Unverstand"!?
sind , oder gar noch schlimmer , zu Mißdeutun¬
gen Anlaß geben . .

Man wird diesem Mangel dadurch aW'
helfen suchen , daß man dergleichen Kunstwok
entweder mit allgemein verständlichen , ov

doch in unfern Gegenden üblichen , venvechm -
und den im mittägigen oder westlichen DeuM-
land hergebrachten Ausdruck , ( vielleicht "«

wenn die Bestimmtheit des Begriffs nicht '

ders sicher zu bezeichnen ist , den lattim H
und französischen ) , in der Parenthese tM '

s ^
Kurze Bemerkungen und Erlautsrungeu

werden , wo es unentbehrlich scheint , lM ^
fügt werden , ohne jedoch sine bedeutend ^
Mehrung der Bogenzahl zu veranlassen.
Verleger wird nun diese 3 Gesetzbücher m ,
scher Sprache dem Publies so wohlfeil « t

üch im schönen Druck und hübschen Pap
liefern , unter der Vorsorge : daß die!

gäbe den Vorrang vor jeder andern er ) .
wird . Es erscheinen davon 3 Ausgaben 8/
Median - Octav , 1 ) auf schön weißem
2 ) auf feinem Schreib - und 3) a" f gAst

l

feinem Velin - Papier , und wird der p

Ganzen auf bas Billigste arranglrerrv ^
Zufolge erhaltenen Auftrages des

Verlegers nehme ich noch immer «uso »



, Lben Btsirllungw an ; und lst tzaS bereits er¬
schienene Handlungs - Gesetzbuch auf Druckpa¬pier für lü Ggr ., Schreibpapier 1 Rthlr . , Ve¬lin - Papier i Rkhlr. i6 Ggr . , und mit franzö¬sischem und deutschen Text zusammen furi Rt«L Ggr . Gold dry mir zu haben.Leer, im April 1808 . G . G » MackM.

Z. 8 / 6eerä 8 . gsnskss , kastXor-lnsster in är lßoräerotrsst ts silrnäon , ls tsdestoomru esu Partie best DanriZer ^oprs-bisr , en b '̂ Vstzs » , vk vost dzrXroesen , ro veel of 20 wemrg ora esn jeäerr^n bslvvsn , alles vsor een slvlle pr^ s.ü . Ich wünsche einen, ln der Uhrmacher-Kunst erfahrnen Gesellen, oder wenn ein Jüng¬ling Lust hat , diese Kunst zu erlernen, der kannsich entweder mündlich , oder durch portofreyeBriefe wegen der Conditioncn bey mstr melden.Leer-, am 20. April izo8.
Hinrich W . von Kosten.7. De vväsrgetetzstssäs Fsgualiüeeeräscoliectenrsv ln OoLtkrleslnnä sv Jever , m» s-steu bst Assrä publisst dsstsvä , äat äs Ksl-Isate asustaanäs 104 . XoniLFivste bkol-lsväkobe , vooraeen 6susr «1itslts - Kotsr ^e,een aaavanA veemer » 2al op äsn LZ . äererwarvä 4 pnl , äst b/ butt slsäan ts bestomenlleelso sn ßsZsltess van Koten vooräe Lerlts m Koop a k, rg — en än klnnr ak. 4 — » ls lneeits voor aUs Klslken ^sk^nr-» eerä a L. zz — bet Kot . Vs Preststlv § äsrLeests Llalks ralbsAinusn c>p äen 7 . / uv)? san-staaaÄe, bv äsrelven Louäitlev voor vlstte destomea. — Llvasar svb kaenersa ! Kon¬tra gorst 8 -bouäsn vorä.Llj äerslvsn riss in äs akAelopeve vvkäsvt

^laatats Klszzeäs volgsväe ssnrienlijste ? r >j-sen en prLmlsk, getroststen , v »ar van äsvr»nasrsebeiäsne blsgotlanten in ält vepsrte-Ment ^eäsblteerä rlsn , als;op blo. 2Z7 S Ä. öo.ooa

^ ebal
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Vr . et Kl . polsst , vsnlels
8 . Ich mache dem geehrten Pubiicobekannt daß ich nicht Mehr in der Kirchsiraße,

sondern in der großen Straße , an der Ecke der
Kirchsiraße wohne und rccommendire mich mit
der feinsten und besten Schuhmacher - Arbeit,
für Herren und Damen ; auch mit Cordnan
und Saffian , gestickte Schuhblätter und extra
gute Stulpen , sowol einzeln als in ganzen
Fellen. Ich ersuche um geneigten Zuspruchund verspreche die reellcste Bedienung und die
billigsten Preise.

N . Beyer, Schuhmacherrneister
in Emden.

y . In meiner Lhee - Maaren - Fajance,und Steinguts -Fabrique können ein PaarjungeLeute , die Anlage und Lust zum Zeichnen ha¬ben, als Lehrlinge placiret werben ; einer könnte
sich als Mahler , und der andere als Pousstrer
und Former bilden. Auch kann ein junger
Mensch ankommen, der das Scheiben - Drehen
erlernen will . Liebhaber wollen sich baldigstmelden. Aurich , den 28 . April 1808.

C . B . Meyer»
10. Dem geehrten Publico , besonders

meinen Gönnern und Freunden , mache ich er¬
gebenst bekannt , daß ich meine Wohnung k,
des Schneidermeisters Harms Hause , an der
langen Straße bezogen habe und bitte gütigst
um geneigten Anspruch.

Aunch/bin 28 , April 1808.
Fr . Maas , Tischler.

11. Daß ich prlmc- May anstehend meine
Wohnung und Ellen - Waaren -Handlung , nach
dem an dem Syhle , neben den Herrn Commer-
cienrath Rösing stehenden Hause verlegen werde,
zeige ich meinen werthen Freunden und Gönnern
ergebenst an. Indem ich mich dieserPflichtent¬
ledige , bittte ich, unter Versicherung der recht¬
schaffensten Behandlung , um deren ferner » Ge¬
wogenheit und geneigten Zuspruch.

Weener , den 25 . April 1808,
Jacob Boumann«

12. Die Schuhmacher - Zunft in Leer
will den 1 . May ibr Haus , an der Kreuzstraße,
worin ein completer Backofen , verheuren.Es wird jetzt von dem Bäckermeister Anton
Otten bewohut.

Dieses Haus ist complet zu « llcn Sacken
« iugerichtet und befindet sich in gutem Stande«
Wer hiezu Lust Hst der melde sich per-

sön-



-Milch oder durch frankirke Briefe b ^y dem
-Schustermeister Jans Remmerö.

iZ . Es sind 7 Diemathen Grünland um
May r8<v8 zu verheuern . Lusihabende wollen
sich je eher je lieber bey dem- Curatore des
.Harm Christophers , Jann Gerd es Even -auf
Der Wirde bey dlorden melden.

Wirde bey Norden, -den 25 . April i8«8.
14 . Wenn « in unverheirateter Gärtner,

mit Zeugnisse seines Wohlverhaltenö und -Ge¬
schicklichkeit versehen, auf gute Condition sofort
in Dienst treten will , so kann er sich m Person
oder durch postfreye Briefe bey von der Osten
zu Loppersum melden.

15. Nachdem ich es bei meinen sich ver¬
mehrenden Geschafften in Aurich nothwcndig
sind« , zur -beyrrn Betreibung .derselben einen
Astistenten zu wählen ; so hat sich der Herr
Regierungs - Copiist Habbert dazu verstanden,
mir in meinen Geschäften behülflich zu seyn,
weshalb es mit meiner Genehmigung geschaht.
Daß sich derselbe dafür intereßirt.

Aoh . H . Müller.
Da mir der Herr Buchhändler Müller, aus

Bremen, nach vorstehender Anzeige die Mit¬
verwaltung seiner Hieselbst etablirren Buchhand¬
lung übertragen hat ; so ersuche um .eines hoch¬
geehrten Puklici gütigen Zuspruch und verspreche
nicht allein die prompte Erledigung der Bestel¬
lungen von denjenigen Büchern , die in dem
hiesigen Laden vorrathig ; sondern auch dafür
Sorge zu tragen , daß selbige , falls sie sollten
verschrieben werden müssen , schleunig eingehen
und den Herrn Bestellern zugehändigt werden.

Aurich , den 25 . April 1808.
Der Regierungö - Copiist Habbert.

lü . OrulerAetskeoöe -voorueeruens 2z/väe
wet w^ a üuisAsrm vsor sen §eruz/men Mä
vaa liier n» Kwstsräsm . ts vertres.ken , 200
vsrLoeke esu leäers »v nlemrull voor mzevs
RsLsaivA iets te crelliteerev . Os Asuen
veiles sniZs VoräerwAsn ob ^ »oAeleZen-
lielleo met rvz. ts rsrekksneu liel -beu , ieanves
rix vervoetzeu bx O. L. van Lorlcum »lbier,
ch.e Lulks ts dsrigtiZen ovsrAssomsn lleskt.

Lmäeu , äou LS. Lpril lAN.
Oermau lle 6rs »jp.

17 . Endeöbenannter hat eine complete Stelle,
wo die Haaren in den Oelmühlen ausgemacht
werden ; auch 8 Jag - Eisers zu einem doppelten
Lwlschlage - so hier beständig zu sehen und zu

kaufen. Neuenbiirg , Den r8. April isaz,
A . Lheilens.

r8 ° In Der Nlüllrrschen Buchhandlung
am Markt zu Aurich sind folgende Bücher z«
haben : Untersuchungen über den Gebuits -Adrl
und die Möglichkeit seiner Fortdauer im rM
Jahrhundert , von dem Berf . des nenen H-
viathan. 1 Rthlr . 16 Ggr . Halle unOctobtt
180Ü . '6 Ggr . Gemälde des gesellschaftlich^
Zusian'des im Königreich Preussen , bis zm
ig . DctoDer deF Jahrs 1806 , von dem Ver¬
fasser deö Leviathan , erster Theil . r Rthlr.
: ü Ggr . Ueber das einzige Mittel , bei der
sich jetzt nahenden Viehseuche , das RinkM
zu retten , -von Dr . I . W . Lolberg . ö Ggr.
Kleine Abendtheuer zu Wasser und zu Lande,
von Chr. Weyland , 8 ter Theil . i Rthlr . Er-
malde der Revolutionen in Europa , seit dm
Umsturz des Römischen AayserthumS im M -'
denk bis auf unsere Zeiten , mit einer Einlei¬
tung m dir Geschichte, chronologischen ftB
genealogischen Tafeln , Landcharten und m>!»>
vollständigen Register , von C - W . Koch/
und 2ter Band . Z Rthlr . GemäldefamMwg
zur Veredlung des Familien - Lebens , von -ia-
gust Lafontaine , 2ter Theil. .2 Rthlr. KE
und Geheimnisse , von Philadelphia, zur -0°'
lustigung jedermanns. 1.0 Ggr. Das «e>
biblische Erbauungshuch von von-Scilcr. y Eg >
Alle Preise sind in Gold . ,

19 . In der Müllechchcn Buchhundlimg l
folgende Bücher zu bekommen : Gedicht

'Carl Giesebrecht , 16 Ggr . Was sags"
zu den vertrauten Briefen ? geschrieben M s
tober 1807, 10 Ggr . Der HanseoMt -y '

bürg Vergangenheit- -Gegenwart - undchst s
'hs

Thatsachen und Erfahrungen guter ur>d Ez
ter Zeiten , 12 Ggr . Müllers Handbuch
-Ehestantzes ; oder gründliches Compedu:
eher Mittel , aus welchen Männer und8 '

^
zur Beförderung ihrer Glückstligkelt >re
anwendbaren wählen können , mir ^ ^
pfer , 12 Ggr.
für Engländer
Lichtstrahlen

r rsgr. Brandraketen, «in FeueE
lander, im zwanglosenHefte, 16 Ggr.

o . . hlen,2 . bis 2 . West, l Rthlr., tö W-
ländliches Gedicht in Z Idyllen, vB

ef: ^ oß , 12 Ggr . KleineBegebenheiten
UN

Characterzuge aus dem französisch - preuß-Ae'
Kuege, mit einem Kupfer, 12 Ggr . Erklärt
Offenbarung Johannis , oder vlelmehr^
Chnsti, D . Johann , A. Bengel,

. Jes"
Rthlr -,
Ggr.

h. -
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»i Wckoriettes ek eonversstlons » la
portüeässblnkmm » et sft 'nsrge äs lazsunessräs bväis Äs Lsrsin p-»r NLäsme V . », ü Gar . Alle diese Preise sind in Golde.- s . Ich mache den InNressenten des Mine»
Schiffer -Cvmpartö des Großen - Wehns , und
denen PersEN , weiche Mit demselben Ge¬
schäfte haben , hiedurch bekannt , daß Hey der
heutige« .außerordentlichen Borsanmilung be¬
schlossen worden:

1 ) daß Niemand , weder vom Meet , wel¬ches von dem Schiffe des Casper Mar¬tens Schone für das Compact verkauftist , noch von sonstigen Resten etwas anden Johann Wilhelm Rohden bezahlendürfe ; sondern ein jeder2) diese Zahlungen an den Schiffer HarmAlbrNs auf dem Großen - Vehne zu ent¬richten , auch sich wegen Einzeichnung indieses Compact , und wegen aller Com-pactS Geschäfte an ihn , als interimisti¬schen Buchhalterbiö zum Z >Januar 1809,zu wenden Hadem
Aurich , den 28 . April i8v8 . G . A . Jhering.si . Ein junger Mensch , der mir 2 und4 Pferde fahren , und die Aufwartung , im¬gleichen Garten -Arbeit verrichten kann , wünschtals Kutscher , oder Bedienter , unterzükommen.C . Hillmann aus der Neustadt in Aurichgiebt nähere Nachricht.22. Bey Unterzeichnetem steht für einenbillige» Preis zu verkaufen : ein neuer , miteinem verdeckten Stuhl versehener , leichter,und zu allen möglichen Bequemlichkeiten einge¬richteter üsüziger Korbwagen.Aurich , den 28 . April 1828.

E . F . Hoch , Sattlew23 . Wey !. Friederlch Meisters Wittwe undErben sind wiüenS : ihre zum Sternhaufer -Syhlbelegene stelle , bestehend in einem , im gutenStande sich befindenden und wohl eingerichtetenWohnhause , worin eine geräumige gliche , dreyStuben nebst Schlaf - Kammer , eine Milch-und Waschkammer , auch verschiedene verschlos¬sene Boden , um Maaren zu bergen , sichbefinden , und pl . min . iS Jück gutenMarschlandes , worauf eine Kalkbrennerei ) miteinem Brand - Ofen und Löschhause nahe amSyhl , welche seit vielen Jahren mit gutem -Er¬folg betr -.eben , am 9 . May d . I . in JohannHermann Schwanewed eis WirchShause im
( No.

Steinhaufen öffentlich meistHietend berkan-
fen , oder verheuern zu lassen .; ungleichen deS
Erblassers sämmtliche nachgelassene Mob Men
und Msventien , worunter 2 Pferde , 5 -mil¬
chende Aühe und ein jähriges Aalb , 2 beschla - '
gene Wagen , 7 Pflug , lEyde , und sonstigesÄcker - Gerathe , ferner 1 große neue Schlaguhrmit Kasten , 8 Tage gehend , mehrere Schränke,
Tische , Spiegel , einige vollständige Betten , ge¬
schnittenes und ungeschnittenes Linnen , und
mehreres Hausgeräthe -, auch Gold , Silber,
Porcelain , Messing , Kupfer und Eisen - Ge-
räth ; wie auch an KaufmaNNs - Waarrn , ei¬
nige za Stuck Hamburger Tannen -Balken von
ZQ , Zö bis 40 Fuß lang , einige 100 nordische
Sparren von 12 bis Z6 Fuß lang , einige fünf¬zig Stück oberländischen SparrholzeS von 1?bis 36 Fuß lang , z .oberländische Balken von
24 und ,30 Fuß lang , einige 100 Dielen von
verschiedener Sorte und Länge , mehrere SchockLatten , und noch einige 100 Sparren von 10,14 bis so Fuß lang ; ferner einige ioc > Tonnenbesten Muschelkalk , und ohngefahriZQoo Stück
vstfriesische Dachpfannen , einige Fuder Torf,und das zu einer

KaWrennereybenöthigtevoll¬ständige Gerathe , am 10 . May d, I . in dem
Sterbehause auf dem Steinhäuser - Syhl öf¬fentlich verkaufen zu lassen,

24 , Der Gastwirts ) Binder in Aurich istfreywillig gesonnene ftine beyden Häuser , ander Hafenstrasse belegen , welche erst vor einPaar Jahren neu erbaut sind , und welche zurWirthschaft sehr bequem liegen , im MonatZuny öffentlich verkaufen zu lassen , wovon je¬doch der Verkaufs -Termin noch näher bekanntgemacht werden soll, Reuter.2z . Da mir vom Wollöbl . Amtgerichtezu Wittmund die Liquidation mit den Eredito-ren des weyl . Hausmanns Marten HaykenWartens , Hieselbst, aufgetragen worden ; soersuche ich hiemit alle diejenigen , welche an de»Nachlaß desselben Ansprüche haben mögten,die desfallstgen Rechnungen mir innerhalbLWochen zukoinmenznlassen,
Friedrichs - Groode , den g. May 180 « .

, . . Fulf Janssen FulfS.26 . Alle diejenigen , welche an denNachlaß des weyl . Schiffers Dirck FrerichS,Hieselbst , annvch Forderungen haben möqten,werden hiemit ersucht , sich längstens innerhalb6 Wochen bey uns zu melden und fpecisicirt«in . Eccc )
Rech-
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Rechnungen zu produciren.
Carolinensyhl , den 3 . May 1803.

Mensse I . Timmen . Hermann Icken.
27 . Bey Ziehung der Zten Classe der

jogten König!. Holl . Lotterie, fielen in unserm
Comtoir folgende Gewinne , als : auf

Ns . 23607 Zoo Fl.
— 1308 . 16. 10943 . L3471 . 73 . 23616.
— 23994 . 42203 . 11 . 12 . 17 . 20 . 22.

2Z . 3S. 37 - 38 . Z0950 . 55 und 51096,
jede mit 90 Fl.

Ganze , halbe und viertel , ferner gethcilte
Loose , sowol in Kauf als Heuer , find bey uns
zur ersten Classe der logten Lotterie täglich zu
haben . SPiellustige belieben sich an uns zu
addreßiren und können der besten und reellesien
Bedienung versichert seyn.

Gebrüder Reicher , in Leer.
28. Not dlsriZt vsn u -s V ikes) - - kiek . eb-

bers , als 6st - Ile mv ^el/ke 8urtso van dlet-
teo b/ in ^ L âak den ; als : Pc- oZen van 36,
zo , 24 , 20 , 6 , ir > 8 en b VaNsmen , vsor-
Lien inet kooüt en kLurkev ; - hlstteN,
vslks 36 , zo , 24 , 20 en lö Vostsn b - ket-
tsn , voorL 'en mer ko - üt eu ^ ber! ; Nullen,
velks 22 , 18 , lü , It en Ir Voelen bsLet-
ten ; kalken van 6 - Z^ , 5,4 ^ «0 48 ^ «,
Liepbv § «o in 8orten , 8Ioot pt'

koepe kaclen
in soorten , Nootedetlen ok iirnirnetten vaü
16 , IL , l '4 » IS , li en 10 8t ^ge en verösr
ässrtoe dedaorenös betten , welk Niet alle
xespsciüceerä K., »v , vgn üe beste 8pecis eo
Aveä gewerkt , voor een clvlle ? r^ L.

Lvaäen , äen 4 . Na ^ ' 8c>8-
O. 7- Ockir-AL , liV ' vnät in äe

6r >vtr 0 ü ^ r6r «»t.
29 . Schon im vorigen Herbste ist ein ost¬

seischer Balken von circa 40 Fuß Länge am Nord-
Deiche angetrieben und in zwey Enden geborgen
worden . Der etwaige Eigenthümer muß sich
in 4 Wochen, längstens den 11 . Zumus , melden;
widrigenfalls darüber nach Befund disponiret
werden wird.

Norden im Amtgerichte , den 4 . May 1808.'
Hoppe.

30 . Da ich jetzt meine , diesen Winker
«« gekaufte , Wohnung , Brechters Haus ge¬
nannt , vorhin der goldene Engel , jetzt aber
das Wappen von Ostfnesland , bezogen habe;
sv rekommendire ich dem geeh ten Publicum
sowol , als auch allen honetten Reisenden , da

ich sowol mit Nacht - Logis als auch mit TtN
lung und Weide versehen bin ; bitte daher mn
geneigten Zuspruch und verspreche billige und'
reelle Behandlung.

Zugleich zeige ich an , daß ich auch ml
Kalk, Steine , Dreymgö , Vorst und Dachzie¬
gel versehen bin , daher ich auch um geneigtm
Zuspruch bitte und billige Preise verspreche.

Aurich auf der Vorstadt , den Z . May i8Ä>
Frerich Jürgen Frerichs.

31 . Cs ist an der Insel Norderney eine
'

Fischexbarke angetrieben , 23 Fuß lang , «R
d Fuß breit , und Mit dem Namen : Richard
Crasion Bortington bezeichnet. Wer daran
Anspruch zu mall) e » hat , muß sich inöWoclM
Hieselbst melden ; widrigenfalls darüber de»
Rechten gemäß wird disponiret werden.

Berum im Amtgerichte , de» 25 . April lM8.
Kettler.

32 . Dem geehrten Publico zeige hiedM
ergebenst an : daß rch nicht mehr in der großen
Osterstraße , sondern in der Valderpovrtsirap
neben des Herrn ZhnenS Holzyandlung wolM
und recnmmandire mich mir allen Arten FR" '
ral - und Buchbmder - Arbeit.
^ Emden , i8s8 . W . Woortman,

Buchbinder und Futteralarbeiter.
35 . Dem geehrten Publico zeige ich M

an : daß ich meine Wohnung von der kl«
Brückstraße nach dem Altenmarkt , in dem v-
hin G . PH. Bödekerschen . jetzt von mir Ma »l'
ten Hanse verlegt habe.

Emden , den 1 . May 1808 . , , . . „
W . van Hollen , Buchbn ' d-n

34 . Unterzeichneter empfiehlt sich alöl?
und Damen - Frieseur , wie auch nnt WM
neuer Perücken ic . bey einem tzochzuvereyre
Public um bestens. Emden , den 2 - MalO
C . EverrS , wohnet anjetzo in der Olderzr

Straße , nahe bcym Rathhausi.
. 35 . Unterzeichneter völlig ausgen

Müller - Knecht, det bereits 9 Äahrt , 1 ^
auf Pelde - rheils auf Rocken-Mühlen S , ^
hat , und nun durch Äbsterben siinss
gen Brodtherrnö nahe vorMaydiknstwvA; ^
den , und gute Zeugnisse seines Betragens

Knecht wieder zu erhalten . Wer jetzt von 0
znbringen im Stande ist, wünscht nocy
sen May eine annehmliche Stelle A

gem Anerbieten noch Gebrauch
beliebe sich jn Person , oder durch



Zl7
Briese an mich , oder mein? Mithin , des weyl.
Anthon Hmrich Offnen Wstrwe zu wenden.

Ltumpenscr - IM )le bey Minsen jn Jxver-
land , den ty . April ißcst.

Johann Hinrich OltmannS.
zS . Es stehen bey uns 3 neue Claviere

von 5 volle Oktaven , wovon 2 vpn dem Herrn
C . Leimne , und e von uns selbst Verfertiger ist.
Diese Ciaviere haben alle z keme Octräfchen,
und sind mit Elfenbein belegten Untertastenver¬
sehen . Claviere Hachen wir immer
fertig. Sollte Jemand eine andere Gattung
verlange» , so erwarte » wir dseferwegen die'Be-
stellung . Claviere mit Ebenholz belegten Ui -
teckasten geben wir 10 Rthlr , wohlfeiler. Mcx
nehmen auch alte Claviere rn Tausch , und re»
parirenüberhaupt alle Urten von Seuen-Jnstru-Menten. Emden , den 22 . April 1308.

C> Müller sr <' ms.
37 . DaS Tag« des Sp '.egel - und Möbeln-

Fabrikanten Ludwig Haupt aus Bremen , ver¬
mehrt mtt mehreren neuen Arbeiten nach den
Dessems der ersten Decorateurs in Paris, wird
diesen bevoxsteoenden May-Maxkt in von Doh¬len Hause in Emden ausgestellt, und zu den
billigsten Preisen verkauft werden : verschiedene
.Gattungen reich verzierte Spiegel, Mahagvny-Spwgel , Comoden, Toiletten , Spiel -Klapp¬tische , Fuß - Banke :c . ; und können Bestellun-anf alle mögliche Wrublemeuten, iLtühle, Bei¬
geren, Svphas und Kanapees gegeben werden;auch sind mehrere bekannte Mode - Maaren zuden lffll gsten Preisen daselbst zu haben.38 . Bey Lazarus Coss i» Weener sind lZ2Stuck Kalbfellen zu rorkaufen . Liebhaber kön¬nen sich dazu emsmden.

Zy . Bey Salomo » Gossels in Weenersind izo Stück Kalbfelle zu verkaufen . Lieb¬haber dazu können sich bey ihm einfinden.40 . Die Wittwe deö Gläser - und Far-bermeisierö Gerd Franzen GerdeS , in Leer,verlanget von Stunde an einen tüchtigen Ge¬sellen m bemeldererProfeßion. Derjenige, derLast undffgeschicklichkeit dazu hat , melde sichlr eher je lieber . Briefe werden , franco er¬wartet.
Leer , den 16 . April 1808.

41 . Da der Justiz - Commiffair DekanHieselbst , zum Lurawre MSissLs der ConcrMasse deö Weinhandlers Friedrich UhlrichNnyö , Hieselbst , bestellet und demselben da

die Emkassirung der Buchfvrd'eeungen a«fge-
tragen worden ; so wird hiemit von Magistrats-
wegen bekannt gemacht, daß derselbe.authori-
siret sey , alle Forderungen dieser Concurömasse
zu erheben und nöthigenfaüs von den Dcbente«
gerichtlich beytrechen zu lassen.

Aurich in Euris , den 4 . May 1-828. Oncken.
42, Nachdem in der vorjährigen Generals

Versammlung der Interessenten der Treckschuy-
ten - Fahrts - Societät beschlossen worden , daß
sowol gegen diejenigen Aetionairö , welche ihre
gezeichneten Actien, jede zu ioo rthlr, als auch
gegen diejenigen, welche den eingewilligten ejr-
traordinairen Betrag zu 20 rthlr. per Hctis,
in zweyen Terminen zahlbar , mehrmaliger
Erinnerungen vhngeachtet, bis hiezu noch nicht
bezahlet haben , auf Bezahlung solcher Gelder
gerichtlich geklaget werden solle , und dann mir
der Auftrag ertheilet worden , in dieser Hin¬
sicht das allgemeine Interesse der Society
Wahrzunehmen ; so werden sammtliche Acris-
nairs , welche die von ihnen gezeichneten Actien
oder den ezckraordinairen Beytrag noch nicht
bezahlet haben , hiedurch öffentlich aufgeför¬
dert , innerhalb 14 Tagen , spätestens gegen
den Lzstesi dieses Monats solche Zahlung mit
gebührenden Zinsen in Güte zu leisten , widri¬
genfalls ich mich genöthiget sehe , gegen jeden
säumigen Bezahler Klage zu erheben.

Auvich , den 4 . May 1308 . Stürenburg.
4z. Vom Mittwoch den 11 . May an.

werden die Treckschuiten zwischen -Äunch und
Emden , jeden Tag des Nachmittags um
3 Uhr , so w :e auch am Mittwoch und Sonntagdeö Morgens um 6 Uhr von beydcn Oertern
abfahren; welches Hem Publico hiedurch be¬
kannt gemacht wird.

Aurich , den 4 . May 1828.
Dw Direktion derLreckschuitenfahrt.

C . B . Conring.
44 . Das Schlichten und Anlegen eines

großen Theils des von der Commune Rahe an-
gekauften Strich Grundes , zwischen dem Heer¬
wege und dem Canal liegend , soll , nebst Äuf-
setzen eines Walles und Grabung einiger

Scblö-
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Schlööte , SonnaLer -d den 14. May , an den
Mindrstanuehrmnden öffentlich ausvsrdungen
werden » Annchmungslnstige dieser ziemlich
großen Arbeit , tonnen sich an diesem Tage
deym Rahester Verlast einsinden und- die Con-
hitivnen vorher bey Unterzeichnetem «insehen»

Aurich , den 4 . May 1L08»
Die Direction der Lreckfshrtö -Societak»

C. D . Conring»
45 . Sonnabend , den 14, May soll die

völlige Jnstandefrtznng des Treckwegeö , von
der Haftenburger Brücke dis zum Rahester
Verlaute -, so wie die Ausreinigung einiger
Ringschlötte , öffentlich ansyerdungeu werden»
Liebhaber zu dieser Arbeit können die Lonöi-
tionen vorher bey der Direction einsehen und
sich am benannten Tage -, des Nachmittags um
- Uhr, aus dem Rahester Verlaathause einfinden»

Aurich , den 4 . May 180s.
-Die Direction der Trecksahrts -Sseietat.

E . B . Conring.
46. Sonnabend , den 14. May , soll das

Gras an den Ufern des Treckweges , von den
Hufen ' bis znm- Mittelhause , und von sonstigen
der Societät gehörigen Stricken am Kanal,
zum Abmähen, aus ein Jahr verheuret werden»
Liebhaber hiezu. wollen sich an diesem Tage,
des Nachmittags um s . Uhr, bey dem Rohester
Verlaute einsinden»

Aurich,/den 4 . May 1808.
Die Direction der Trcckfahrts -Societat.

C» B » Conring»
47-. Peter Mungersdorff aus Oldenburg

empfiehlt sich such zu dem bevorstehenden Em-
der und Auricher Markte - einem geehrten Pub¬
licum und geneigten Gönnern , mit seinem be¬
kannten Maaren - Lager , von französischem
Porcellain , geschliffenemGlase, Cristal , Galan-
terie - und Mode -Waaren , worunter sich vorzüg¬
lich ein ganz neu erhaltenes Sortiment Damen-
Putz , nach dem neuesten Faeon ausgezeichnet.

Meirre Niederlage den Markt hindurch ist:
m Emden im Hause des Herrn Mäklers Snoek
auf dem Bkrn - Markt , in Aurich. beym Herrn
Werlitz am Markte»

48 . Von dem Amtgericht « zu? Aurich wer¬
den alld diejenigen , welche auf die in Strack¬
holt und Fiebing arretirte pl . Min» n Tonnen
nicht veraceisirten Satzes , wozu sich bis jetzt
kein Eigentümer angegeben hak, einen Ei-
genthumö - Anspruch zu haben vermeinen, hie¬

durch Kusgesbrdrrt , den gr » May «uf dm
Amtgerichte ihre Ansprüche anzugeben und z»
bescheinigen, widrigenö die pl » mm» H Ton?
neu Salzes cvnfiscirt werden sollen.

Sign . Aurich im Amtgericht , den zo.
1808-. ' Tclting.

4'y> Ich Unterzeichneter mache hiedrch
einem hochzuverehrenden Publicum bekamt
daß ich nicht mehr in der Lockfeune ; ftndnir
auf dem Apfelmarkt , in Tönjes VollmerHiuist
wohne , und empfehle mich bestens»

Emden , den 4 . May 1-808»
C. W . Schütte , Wrurgus.

Z0» Lmsvuel Hel Ne betesulle -m
vawe 8lNuet » 8v ^ ller v»o 6ronwAes MMt
dekeull sau slle kleersn ev kooMeäev >»
OoAkrieelssll , llst det Zweier wsriet
trelcben rsl . Lze rsrroeki äöäers gonch
nettem te tu^ eu iu Ltissl , lloull ,

es

Kooper . üze helvkt Aoell rverb er> cl l̂le de-

NalMelinA» e» joAserc b^ M »c §imsv m»
Hollen - 8trsst ovec lle Hollen - Zert . .

51. Daß ich meine Wohnung jetzs E
dem ehemaligen TakenschenHause verlegt vsi/
zeige hieum ergebenst an und bitte Mt/
meine Gönner und Freunde , mir auchm> >« '
ner jetzigen Wohnung mit Ihrem sleißiMK j
spruch zu beehren ; wogegen Sie sich einer g -
ten Behandlung versichert halten können.

Emden i8v8 . Joh . Mach
Z2 . In meinem bey Aurich beug ,

Wohnhause sind mehrere Stuben , "aM
ein großer Saal , eine ebenfalls sehr gerat ^
Stube , ein Cabinet , und eure SchM
so wie erforderlichenfalls auch noch Pch
eine sehr große Stube , nebst einer dar»
kindlichen Küche, zu vermiethen»

Jmgleichen kann dem Miether em
Garrengrundes überlasse» werden. .

Zugleich stehet die Benutzung des dMY^
sindlichen großen Gartens und des A ' /NM
Anlagen versehenen Gehölzes zur
damit in Verbindung . -».»M

Da der König ! . Thiergarten unnnM^
an dem Garten und dem Geyokze u L > .
macht dieser die Wohnung um st v
genehnur » Eschen, den 21 . Apr -l x.

C . M . Boden , ResettMt.
Litatis ESictalrö. ^

r . Vom Stadtgerichte zu Emd-n ««»
und jede aus dm Feld - Etat ZeftW Mmst '

E-
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Um gleich geachteten Personen, welchen - kr Verarg«mg mn ri . September 1806 gemäß, ihre Rechte
in folgenden AufgebotsSachen Mer verbliebensind:I. i) wegen einer am dem Hanse des Lhees J - Ter-

WM , in Csmp. 12 . , Neo. 6 . kingettagenM
Cspitais zu4°^ st- . , .z) wegen eines Hausts der Gepke Jacovus , m
Comp- rr ^ Nm ?. '.- ,z) wegen eines Hauses des Menne Decks MW
nm , w Comp . i . . Ms. s ; .4) wegen eines Hauses des Peter Deteleff, i»
Comp . :r , Neu. ivv. ;

z) wegen eines Hauses des Predigers Hitjer , in
Comp , y . , Mo. 2 . und 3;

L) wegen eines Hauses des Haro Drggelaar , in
Comp . r . , Ms . 47-

7) wegen zweyer Häuser des Thces I . Tergauw
in Comp . ro , Mo. 6z. und 66.

8) wegen eines Hauses der Wittwe Metgcr , irr
Comp . l? . , Nro. ZA. ;

y) wegen eines Hauses des S . I . Paschier , m
Csmp . rö - , Mo . 4>;rv) wegen emE Haursts des Franz Egge« , m
Comp . 2L- , Mo . AK. ;n ) wegen eines Hauses der Witwe Wer , m

. . Comp . 7>, Mo . 44.;ir ) wegen eines Hauses des Jan Grandemann, in
Comp I8 >, Mo . rr . ;!Z) wegen eines Hauses des Hinrich H. Suur , m
Comp. iZ , Nro. 67. ;

14) weqeu einer Hvizbnde des Jürgen Ihne» , in
Comp , i? . , Mo. 4». ;i ;) wegen eines Hauses des F. W. Warthmam;in Comp , l. , Mo. rr . ;rö) wegen einer Kammer des Adrian Harff , in

Comp. rr . , Ms . 4L. »»7) wegen eines , auf dem Haufe des Eecrd See,brns Wittwe in Comp, ri . , Mo . 7. einge¬tragenen äommn rerervrti zu iS« st . ;LL) wegen eines Gartens des Kaufmanns Will , in
Comp , io. , Mo. 8§ . ;

wegen eines Hauses des Kaufmanns I . W.Nodewyk , in Csmp. 7. , Mo . t . ;so) wegen eines Hauses des Jan B . Schröder, mComp. y. , Nrv. 4Z. ;Li) wegen eines Hauses des E. W. Schütte , mComp . y . , Ms. 66. ;sr) wegen eines Hauses des P . x. Levrkr, sinComp. 7. , Mo. 59. ;sz) wegen eines Hauses des Hinrich Heeren , inComp. 3. , Ms. 64 . , und mes Hauses m

Comp . 4. , Mo . Sy . ;
-4) wegen eines Hauses der Telia Alkers, m CSMA

2l . , Mo . 60. ;
25) wegen eines , auf dem Hause des Hryke I.

Bvrgmann in Comp . 13 . , Mo . 68b. ringe»
tNMNe», äümiuü ressrvatr zu 3600 ß»
We

II . 26) xw . Concmsus des Gastwirths J . D . Wa»
gener Creditorum;

27) pro . Concursus des Krämers Heere Geerds
van Campen Creditorum;

28) xw . Loncursus des wepl. BuchbindersH.
H. Wenthin Creditorum;

SZ) pto . Concursus des Klempener Jan Take»-
Creditorum:

za) xto . Csncursns des Hslzhändkrs Remmee
Foikers Creditorum;

Zr2 ?eo. Concursus des BrandtweinbrennersM.
I . Schoon Creditorum;

zr) pro . Concursus des BrandtweinbrennersJa«M . van derSteegCreditorum;
ZI) Conawsus des Grützmachers RlK Fpeh

drichs Creditorum;
Z4. xw . Concursus des Schiffers Rself Börner

Creditorum;
AZ. pvo . Litstia eäictrlir eostrs des weylaud

Kaufmanns Peter Deteleff Creditorum ; -
hiemit aufgefsrdert, ein etwaiges Eigenthums- Le«
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - De»
näherungs - Pfand - oder sonstiges Real- Recht, auch
Forderungen , spätestens am sz. August d. I . per»
sdnlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien»
Schmid , Diuhm , Mrncke , Reimers und Hülles»
heim , aus dem Rathhause Hieselbst anzumelden , un¬
ter der Warnung : daß jeder Ausbletbende damit prä-
cludiret , rmdihm , in Hinsicht der bemeldeten Mas¬
sen und Grundstücken , auch gegen dir sich gemeldet
habende , ein ewiges Stillschweigen auserlcget werde«M.
III. Zugleich werden folgendeVerschollene:i ) Hinderk Nieclaas;

r ) Johann Gerhard Car! Löper;
oder respective deren unbekannte Erben und Erörrch»
wer , in so weit ße zu jenem Miiirair - und de» ih.
«en gleich geachteten Personen gehöret habe» mögte«,-ufgeforöert , sich spätestens m dem vbcnsngesetzkes
Termin hieseibst zu melden ; wldriMM es Key Le»
erkannte « Todes- Erklärungen! verbleibt.

SiLN . Lmä »v irr Lvr!» . Km Zo. Ml ! rSoS»
JuLn SsLLtv» de Potttre , S «retmr.

^
Der»
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Verlobungs - Attzeigeu.

r . Unsere Verlobung und '
nächstens zu

Vollziehende eheliche Verbindung , machen wir
uusern resp . Verwandten und Freunden erge¬
benst bekannt,

Fulcmn und Timmel , den 4 . April ixoz,
B . R . Bruns , Organist und Schul-Lehrer.

Gerdjen Düis.
2 . Unsere Mit beiderseitiger Eltern Be¬

willigung geschehene Verlobung, machen wir
gehorsamst unsem Freunden und Verwandten
bekannt.

Leer , den ly . April 1828.
Schwanelina von Gerben . Johann N- Bnurchrge

Z . Mit elterlicher Bewilligung haben
wir die Ehre , Freunden und Bekannten unsere
Verlobung ergebenst auzuzeigen.
. Bonda , den 'r . May 1828.

W . B . Boekljolt.
I . D . Boekholr , Wittwe

R - D . Huizinga.
4 . Unsere am Z . dieses geschehene Ver¬

lobung und bald folgende eheliche Verbindung,
zeigen wir unfern werthgeschätztxn Verwandten
und Freunden hiemit ergebenst an und empfeh¬
len uns ihrem Wohlwollen bestens.

Emden und Hinte , den 4 . .May 1808.
H. Stvitz. G. A . MLllen.

Geburts - Anzeigen.
1 . Den 20 . April gebar mir meine Frau

daS neunte Kind, ein wohlgestaltetes Mädchen.
Holthusen, den 21 . April 1808 . V. Glan.

2 . Die am sZ. April erfolgte glückliche
Entbindung seiner Frau von einem Sohne,
chachct hiedurch allen seinen Verwandten und
Bekannten bekannt

Stickhausen, Wenckebach, Assessor,
den 25 . April 1808.

4 . Unfern Verwandten , Freunden und
Bekannten melde ich die , am 22 . April er¬
folgte , glückliche Entbindung meiner geliebten
Frau , von emer gesunden Tochter.

Heinitz - Polder , den 27 . April 1828.
Haxm H . D . Agens.

4 . Den i . Map i « mpn gelistäe k'rou 'vv
verlock van een wsIZsickapsn OoAtsr; xvelics
lk lanZs äsrev West mpne Vrlsoäsn behsnOt
lvsalce.

.Ko !bor§ , äsn z. Map izo8 . 8 . LruII.
Todesfälle.

° I . Voor vslnlst « Weden vomi id wp !ll

äs trsuriAs nosärahelpichslä stsllslä , 0»
Isvß « <isr .en ^ehr-aiLelphsn xvez . saa sscieu-
äsn sn kskenä - a , Hst oiL .-lpäsn van wpnsir
Astxiäsu N »n , ts mostsy bestsaä mr .Zsa,
SN cd »OS trekt Mp op nieuxv 6SOS2ser §e-
voeil^s

Npa s ?viße , Tubbsitur Machp
xvsK wp overbseer , en met mp rpv en mzw
verlier bsweerrste, jz Mp 00k ulst Mßer ! 6/
hsvonä 2 >cd bp ket akAervsv v»u LpOsn Vr-
ä«r, su reeäs esmAsu tpä ts vooren, in es»-
rs .sr r -siclcelyäe ÜAohLUMs Assteläkeit , e»
chrrs Osm v»s tpä cot tvll ä - rvprs tos , äst
dp hsäso OLcdt tssASu ssn uir, iu äsn ovller-
äom van i Zchaareu so eo N arrä.so, or. äer äs-
rslvs bsLxveeL sr mp ock , äopr äea äooil
ovtrudt v- isrch

Nvn ksxc blosä uoZ vsu bet onlavsts Ze»
lsllso Verllss , en mp vios *c msd te Mec
van äroekueiä ovsrstslpt , «joor ' c äsard^ko-
weoll Veriiss varr mpn esMAsts ffinä,
UevelirZ , « pns blpäsLlmsp so troost . It
dsref , äst 6 oäs vsAeu hsiliA en -evp» 270»
msar kce veel heb stc uoZi§ , om mp la Horen
WSA xoo bitter ea swsrcipic voor vlssscb ei
dloes , WtLmslpk ts . AshrsZvo. Ilrvevscli
vullsrtUSiih ^u äsaruLsr ts ssssu , so heuär
mp van äs äseluemmZ mpsrr Vrienäes ke»
vollsu ver^ sirsrä.

!. ier , äeu l . e^prl! l8oZ.
6 . deei !äsr, , Weäovvs LÜsrap-

d 2 . Am 21 . b . M . nahm mir Gott NIMM
geliebten Ehemann, Johann Awarting , ^
führte ihn , wie ich hoffe , in d >e bessere Wss
hinüber. Ein -hitziges Nervenfisber machte Iss
nein mir so treuen Leben , im gzsien Jahre stu
ms Alters , und im yten unserer wahrhast ^ '
aungten,ehelichen Verbindung , ein Ende,
bin , auch ohne schriftliche Versicherungen,
zeugt , daß Verwandte und Freunde , und^
die den achtungswerthen Charakter des
ewigten gekannt haben , an meiner gerecht
Trauer desto mehr Lbeil nehmen werden , 1
empfindlicher der ' Verlust ist , der mm) "
meine 4 unmündige Kinder durch den sru*
Tod eines so rechtschaffenen Manneö und zar >
üch - svrgsampn Vaters betroffen hat.

Bingumgaste , am 2Z . April l8o8.
Anna Margaretha Schwarting , Ssŝ . g >,je-Mt gebeugtem Herzen erfülle uh ^.

fol
'
g-

^ mit die traurige Pflicht, das am 25«
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folgte Absterben üiemes theuern Ehemannes,Hindench Willems, meinen Freunden und Gön¬nern ergebenst anzuzeigen. Sein sehr thatigesLeben brachte er aus Zy Jahre und s8 Wochen.Wie sehr dieser Verlust mich schmerzt, wird je¬der fühlende Mensch / der unser Verhältmßkennt , wir seine Lhettnatzmenicht versagen, dabesonders mit nur noch b Kinder , wovon drehnoch gänzlich unerzogen, an seinem Sarge wei¬nen , Nm die Ue '

oerzcugung : den Guten der¬einst in Mer Wett wieder zu finden, und dasVertrauen zu Gott , ohne dessen Willen nichtsgeschieht , ist nur tröstlich.
Zugleich ersuche meine bisherigen Gönnetund Freunde , da ich die 'Profession durch mei¬nen ältesten Sohn fortsetzen lasse / mir ihrefernere Gewogenheit auch in Absicht der Arbeitnicht zu entziehen, da ich deren jetzt um so mehrbendthigt bin , und ich das dreiste Versprechengeben darf , auch in der Folge gut und geschwindbedient zu werden « .Norden , den 28 . April itzos.

Lukke Memders de Vries.5 . Wir erfüllen die traurige Pflicht, un¬fern sämnMichen Anverwandten und Freundendas am 2Zsten dieses erfolgte Absterben unsererinnigstgellebten Tochter , Fvvlke M . Agena,am tüten Jahre ihres Alters an derAuszehrung,mit wehmütigem Herren bekannt Zu machen;überzeuget von dem aufrichtigen Amheil an un¬fern gerechten Schmerz über den Verlust einerso guten und folgsamen Tochter verbitten wiruns alle Veylewsbczeugungen , die unserenSchmerz nur vermehren würden.
Meefenburg bey Schoonorth / den 26 . April182z. Mrrnt U . Agena und Frau.ü . Sanft und zmeinem bessern Leben ent¬schlief am 8. d . M . unsere Üebe Mutter , FrauAnna Schöningh , geb . von Lee , nach eineriLtagigen Krankheit, und im ssste Jahre ihresfv tharigen Lebens»

Diesen für uns so herben Verlust erman¬geln wir nicht, unser» geehrten Gönnern , Freun¬den und Verwgndtea hedurch ergebenst anzn-Leigen, und sind ohne schriftliche BeiMdöbe-zeugung von ihrer Lheilnahme überzeugt.Emden , den lz . April 1808.Die Kinder und -KindeSMiuder der Verstor¬benen.Die bisher getriebene Gold - und Silber-Arbeit wird durch mich auf das thärigke fort¬

gesetzt werden , wozu ich mich , unter brr Ver¬
sprechung einer soliden und reellen Behandlung
bestens empfehle. I . D . Schöniugh.

7. Unfern geschätzten Verwandten und
Freunden benachrichtigen wir hiedurch : daß es
Gott gefiel, unftrn resp . ältesten Schn und
Bruder , HeNricus Poppen Warerhusiuö , im
38sten Lebensjahre , am 25 » d . M . , an einer
auszehrenden Krankheit durch den Ted ans un¬
serer Mitte , und im die Ewigkeit zu versetzen.

Je mehrere Und treuerer Proben seiner
Liebe wir erfuhren , desto größer ist unser Kum¬
mer über seinen frühen Hintritt . Doch wün¬
schen wir , uns in den Wegen einer höhern
Weisheit zu beruhigen.

Loquard , am 25 . April i8c>8.
Die Mutter und Geschwister des Verstor¬

benen.
8 - VlinZtzlM trabt ons äru lang Aevrees-

^ev 8I»Z Oöses lesvevs , bet stestssxös ste
Oasvortztotillsi ^ st VovkLieri ^stsis , eors ees
b>' " se te wast ^ v , eor> Luiste»
IlUA vnLer geliefäen Vsäer , Öestt f.

rtierf r ^ Zt in esri or-sterrooppelpste ffvvix-stäiö. iioopkN ötzüertnfckkv mit Ac eson
VertrsuvoeN , pst rvn xlsstS rertviisellngrsI -S

2vNe Vasten äe« Dsstens bereisten stier
üp ssrsts st^ « » Ay st» 4 r . DiuAs dessen
feeren Ksnnis » n Vrievöen en Lsstsvden,otn van staust !»^ Verschont te stieren.Londs , de» sg . -Lpri! itzoz.

s) it l^sLmen vsn dtzv Rrven.
?/ h . Am 17 . dieses starb zu Charlottenburgmeine Schwiegerin , die Regiernngsrathin

v. CvnriNg , gcborne von Colomb , nach einer
8 - tägigen Krankheit , äußerst schleunig. Ich
habe es für Meine Pflicht gehalten , diesen un¬
erwarteten Todesfall sämmtlichen Verwandten
und Freunden hiedurch ergebenst .bekannt zu
machen.

Aurich , den sy . April 1808.
- - C . B » Conring , Seer.
I ' tc >. Diesen Abend zwischen 6 nnd 7 Uhr,^ traf mir das harte Loos, meinen unvergeßlichen

Ehemann , den hiesigen Bürger und Destilaicur.
R . Dirks , im 70 . Jahre seines Lebens undim s6 . unserer vergnügten Eye , nach einem
seit vielen . Jahren schon vorder gegaus .eucn
auszehrenden Brustschaden und rmem fünf-wöchentlichen Krankenlager , durch den Tod in

die
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hie fröhliche Ewigkeit versetzt zu sehen , Saust Söhne , sauimtlichen Freunden und Dekamck»
ruhe seine Aschel hierdurch ergebenst au.

Dieserr herben Verlust zeige ich für mich, Norde « , Len M . April 1808.
-als auch Namens meiner beyden noch lebenden Mttwe Dirckö , geh . Wilds.

Averrr s f e W e n r.
?. Ser Land iDrost des Departements Ost fr i cs lan d macht hiemit den Em-

wohnern des benannten Departements und Men , welchen es weiter angehen möchte , bekannt:
daß Er zur bessern Beförderung

'' des D -ensteö Sr . Majestät , sowohl um eine bequemereEom-
mumcation innerhalb dieses Departements einzurichten , als auch um den marschirenden Truppe«
Sr . Majestät auf ihren Marschen alle Bequemlichkeit zu verschaffen , welche ihnen nach den Um
standen verschaffet werden kann , nöthig gefunden habe, folgendes festzusetzen:

Verordnung wegen Ausbesserung der -Wege.
Art . r.

Gleich nach Bekanntmachung dieser Verordnung müssen durch solche Personen , welche
seither dazu verpflichtet gewesen sind , die öffentlichen Straßen und Heer- Wege verbessert , und
in gehörigen brauchbaren Stand gebracht werden.

Art . 2,
Ueberall , wo es einigermaßen möglich ist , müssen die Klepwege La Fuß , die Sand-

und Heide - Wege aber 24 Fuß rheinländisch breit , und mit einer gehörigen Rundung zum O-
lauf des Wassers versehen seyn.

Bey allen Sand - «nd Heide - Wegen , und vorzüglich in den Dörfern oder Gegmw/
wo Moor - Gründe sind , müssen die morastige Stellen mit Faschinen oder Flanken ansgefüllt, und
demnächst mit Sand bedeckt werden. ^Wo dies ans Mangel an Holz nicht geschehen kann , müs¬
sen die morastigen Stellen mit Heid - Soden belegt, und hernach umgrobm ! Sand bedeckt wertem

Art . 4.
Alle Schlote , welche zur Ableitung des Wasses dienen , müssen auf eine hinlängM

Breite und Liefe gehalten , und gehörig gereinigt werden ; auch müssen sie, wo dies diestmMöe
erfordern , mit gehörigen Pumpen und Brücken versehen rverdcn,

Art . Z.
.

Em zeder, wem solches angehet , wird hiebe !) ernstlich ermahnet , bey schweren S?E
Gusscn und anhaltender feuchter Witterung seine Wege zu schauen , um das darauf stehendeMM

, abzuleiten , und ungesäumt die Ritzen und Löcher mit trockener Erde auözufnüen.
Art . L»

Alle bisher bestandene Gesetze und Verordnungen wegen UnterhaLung der Wege m die¬
sem Departement , in so fern sie durch diese Verordnung nicht abgeändert sind , bleiben m voller
Kraft und Wirkung , vorzüglich auch i « Hinsicht der dabey bestinunttn Strafen.

Art . 7.
Den sämmtlichen Magistraten .und Beamten -der ehemaligen Provinz

und der provisorisch conttnuirenden Regierung zu Jever , wird die
' '
Vollziehung dieser Ass-

ordnung aufgerragen , und werden sie zugleich ermahnet , auf die pünktliche Befolgung dicker
Vorschriften mit aller Sorgfalt und Aufmerksamkeit Acht zu geben, und innerhalb 4 WE"
dem Land - Drosten genau anzuzeigen , was in Hinsicht des ersten Artikels , und innerh «̂

b Wochen , was in Absicht der 2. Z . und 4 . Artikeln dieser Verordnung geschehen sey.
Der obengenannte - Land - Drost

G. 2t . (S. p . v a,r dep Capellen.

In Nrs . 17. der Wochenblätter , Pag . 457. , Myke Spalte , Zeile rr , muß statt Erbp^ l

zu 4a Rchlr . Gold , «Erbpacht zu 3a Nkhir . Gold gelesen werden."
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